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Ze lchenerklärung

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = Weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Ste1Ie,
jedoch mehr als nichts

x = Tabellenfach gesperrt, well
Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

MiIl. = Milllonen
KM (km) = Kl-lometer

T (t) = Tonne

PKM (Pkm) = Personenkilometer

TKM (tkm) = Tonnenkilometer

UEB = Sonstige Flugplätze

Abkürzungen filr ausgewähl te Fluqplätze des Bundesqebietes

IATA-CODE

HAITT

HAJ

BRE

DUS

CGN

rRA

STR

NUE

MUC

BER

SCN

KURZTEXT

HAI4BURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN,/BONN

FRANKFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BERLIN (WEST)

SAARBRUECKEN

VOLLE BEZEICHNUNG

Hamburg-FuhI sbüttel
Hannove r -Langenhagen

Bremen-Neuen 1 and

Düs se Idorf-Lohausen
KöIn/Bonn-Wahn

FEilnkf urt-Rhe in-Main
S tut tgart-Echterd Ingen

Nürnberg

München-Rlem

Berlin-Tege1
Saarbrücken Ensheim
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Er1äuterungen

Rechtsgrundlage
Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem ,'Gesetz

über die Luftfahrtstatlstik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom ,]4. lttärz
1980 (BGBI. I S. 294\, und Verordnung zum Ge-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. 1056), zufetzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1982 (BGB1.
I S. 915) in Verbindung mit dem cesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - Bstatc) vom 14. März 1980 (BGB1. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivi.le Luftfahrt, die mit Fl_ugzeugen, Dreh-
f1üg1ern, Luftschiffen, Ilotorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Bal-Ionen betrieben
wi-rd, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die Fl-ugpfätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebun gs papi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wähften FlugpIätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen F1ugp1ätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nj.chtgewerbfj-chen Efugbetriebs auf a11en Flug-
pIätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewähIten F1ugp1ätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfl_iegenden passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Auf.grund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden FLuggäste ei-
nerseits nach Fluqstrecken das ist die Beför-
derung von Einsteige- bls zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtfl-ugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endziel_fJ-uqhafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist alferdings nicht in vollem Umfang mögIich,
da die Umsteiqer, die aus Gebiöten außerhafb

des Bundesgebietes ankomnen und in ein Flugzeug
nach Zielen 1m Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhafb des Bundesgebj-etes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-
gebietes a1s Aussteiger und beim Abgang (Umstej_-
gen) als Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhafb des Bundesgebietes gezähJ-t.

Auf sonstigen F1ugp1ätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIt.

Frachtverkehr
fn der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land festgestellt, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaf-
tung von Doppelzäh1ungen, die sj_ch durch Umla-
dungen auf Verkehrsflughäfen i-m Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Ffugpl-ätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postunschfags auf den aus-
gewähIten E1ugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umfadungen innerhafb der
Brmdesrepubl-ik Deutschland entstehen.

Verkehrs leist ungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (pkm,
tkm) werden alle F1üge einbezogen, die einen
ausgewähIten Flugplatz berühren. A1s Elugki-
J-ometer werden afl-e über dem Bundesgebiet ge-
floqenen Kilometer gezählt, di-e aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittel-t werden.

Tabe flentei l-

Monatfich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbfiche Flugbetrieb (einschI. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie der Segelflug ver-
öffent Iicht.
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TabeIIe 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Uberblick über
die gewerbliche Luftfahrt (Flüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) elnschl. qe$rerb-
liche Schulflüge. Unter Flügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu.versteheni es
werden alle Starts und bei Flügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet als Flüqe gezählt.

Tabelle 2

Diese TabelIe enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang mög1ich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge'nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden a1s Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Eracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugp1ätze (einschl. gewerb-
liche Schulflüge) .

fm Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
lichen F1üge (Passagler- und sonstige gewerb-
liche Flüge, einschl. gewerbliche Schulflüge)
Ein Vergleich der Starts mit den zusteigern
ist daher nicht mög]ich.

Tabelle 4

Dlese Tabelle bietet einen Uberblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelfe 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen 1m gewerblichen Personenverkehr
(ausschließ1j.ch des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließIich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wLrd der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmeh des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die rnclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabellenteil enthä]t den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für- die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 1 75 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennununern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
spezietl für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser TabelIe werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausge$riesen, die vom

Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im November 1984

Auf den ElugpIätzen des Bundesgebietes wurde
im November 1984 ins gesamt eine Betriebslei-
stung von 58 500 gewerblichen FIügen erfaßt.
Die Anzahl der FIüge im Linienverkehr lag im
Verhältnis zum November 1983 mit 32 000 FIü-
gen um 8r0 B über dem Ergebnis des entspre-
chenden Vorjahresmonats, die Elugtätigkeit
im Gelegenheitsverkehr nahm gleichzeitig um
'l 0 B auf 26 100 FIüge zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2r7 Mill.
Fluggäste, 59 800 t Fracht und 12 000 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat beim Passagieraufkommen einer
Zunahme von 14 E und bei der Fracht einem
Anstieg der Transportmenge um 8,5 E. Die
Postbeförderung nahm um 12 t zu.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagieraufkommen
80 t betrug, lag mit 2,2 NlLIl. Passagieren
um 12 I über dem Ergebnis des November '1983.

Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr nahm so-
gar um 21 t auf gut 0,5 MiIl. Fluggäste zu;
darunter wurden 0,4 MiI1. im PauschalfLug-
reiseverkehr (+ 27 *) und nahezu unverändert
0,1 MilI. im Tramp- und Anforderungsverkehr
(+ 0,4 E) befördert.

Bei der Frachtbeförderung nahm die Transport-
menge im Linienverkehr um 7r8 I auf 51 800 t
zu. Im Gelegenheitsverkehr Iag die Transport-
menge mit rd. 8 000 t sogar um 14 t über dem
Erqebnis des November 1983.

In den Monaten Januar bis November ,l984 wur-
den insgesamt 796 800 gewerbliche FLüge ge-
zählt (+ 5,7 Z). Dabei ist das Aufkommen an
Passagieren im Vergleich zum Vorjahresab-
schnitt mit 36,1 MiII. Personen um 7r7 I ge-
stiegen; der Linienverkehr nahm dabei um
8,3 t auf 24,9 MiIl. Passagiere zu, und im
Gelegenheitsverkehr 1ag das Beförderungsauf-
kommen mit 'l 1,2 Iqi1l. Personen um 6,2 t höher.

Die beförderte Frachtmenge stieg um 10 t auf
614 600 t und die Postbeförderung ebenfalls
um 10 t auf 109 500 t.
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Tabellenteil
1 cesamtübersicht über den gewerblichen Luftverkehr

November 1 984

Verkehrsart

cewerblicher verkehr
Der ausgewählten Flugplätze .
Der sonstigen Flu9pläLze .'..

Insgesmt

Linienverkehr . .. ..
Ge1 egenhe it sve rkeh r
Überführung ... .. ..

Zusammen.
dagegen November 1983
Januar bis November 1984 .

Linienverkehr ... . .
celegenhe i tsve rkehr

Zusmmen
dagegen November 1983 ..
Januar bis November 198d

Linienverkehr . .. ..
ce Ie9 enhe itsve rkeh r
Oberführung ... ,. ..

Zusmnen ...
dagegen November 1983 ..
Januar bis November 1984

Linienverkehr
celegenheitsverkehr ..........

Zu sammen

dagegen November 1983 ......
Januar bis November 1984 ...

42 459
16 048
58 507

2 704 703
12 724

2 217 431

11 952t1

11 952t1

991,0ut,:
'I 050, I

976 ,3
't 1 351,3

4 395,3
1,8

4 391 ,1
3 144,9

44 337,O

59 84't,7

59 847,1

I ) Passagj.er- und Nichtpassagierflüge ( z.B. Arbeitsflü9e.
gewerbliche schulf Iü9e ) .

2 Überblick über den qewe

verkehrsart

2) siehe Er1äuterungen

Luftverkehr nach !'Iuqarten

verkehr innerhalb des Bunalesgebietes

1',|
20

30
418

?05
715
264
688
045
132

781 828
100 447

I 140 060

912 929
812 684

9 625 111

744 549
43 239

5 231,2ar,]
0.3

6,1

verkehr mit Gebieten außerhalb des Bunalesqebietes
Nach der DDR und Berlin (ost)

13
9

3 102
9

3 102

Nach den Ausland

580 934
242 134

36 615.5
4 080.2

Aus der DDR untl Berlin (ost)

10 154
2 568

11',|

r2 933
1r 837

1s9 489

923 058 923 068
804 271 804 271

13 626 499 13 626 499

580 934
242 134

40 755,1
34 802,9

403 755,5

3 134

0,9

58 113,8
8 034,6

24 595.5
4 080,2

28 175 t7
24 247,5

282 351 ,4

I 492,5
a 775,7

91 629,2

5l 8l
8

59 441,1
55 088,4

614 619,0

3 995.3

4 oo4,;
3 565,9

33 838,1

199 ,7

149 ,'t
140,3
458.3

0,;

3 13;

Aus dem Ausland

696 296 69
256 596 25

Li nienve rkehr
celegenheitsverkehr ..
0berführung

zusmmen
dagegen Novenber 1983 ......
Januar bis November 1984 ...

77

10 120
2 610

95
r2 886
r 1 833

159 069

6 296
5 596

13 950,1
3 O9't t7

25 631 ,1
26 329,9

2A2 412.4

17 058,1
11 491.6

1 89 .848, 2

952 892 952 892
827 647 827 647't3 702 615 ',!3 702 615

Du rchgangsve rkeh r
ttit Umstei.gen und Umladen

x.
x.
x.

ohne Umsteigen und Umladen

52 239 52 239
I 404 I 404

s3 643 53 643
50 711 50 711

650 665 550 665

cesmtve rkehr

22 511,4
3 O91 .'t

3 358.7
2,4

3 361, r
3 198,1

29 815,5

zr"aaa"r3 )

dagegen November 1983 ..
Januar bis Novenber 1984

Linienverkehr . .. ..
ce legenhe it6ve rkeh r

Zusilmen
dagegen November 1983
Januar bis Novenber 1984

Linienverkehr
celegenheitsverkehr ..
0berführung

In s9 e sant
dagegen Novenber 1983 ......
Januar bia Novehber 1984....

'l) Passagier- und Nichtpassagierflü9e (z.B
gewerbliche schulflü9e) .

3 673
747

4 461

3 59r
39 438

3 6'13 ,7
187 ,6

4 461.3
3 591,3

39 438,8

x
x
xx

.7
,6
,3

31
26

2 299 159
54 3 373

2 114 058
543 373

58
53

796

919
053
415
507
115
840

2 842 532
2 495 322

31 611 132

2 't\'l 431

2 383 08s
36 126 075

16 1 44.4
69 605,1

7A2 363,7

,1,: 1',r 940,0,,,:
11 952t1
l0 549,8

1 09 458,9

3
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3 FLU6PLAIZVERKEHR NOV. 19A4

3.1 VEFIKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. I.1 LUFTFAHRZEUGBEWEGL,NGEN NACH FLUGARTEN . )

FLUGPLATZ LINIEN

FLL'GPLATZ

PAUSCH
RE I SE-

3 4gl

3 442

I NSGESAMT

60

10

76

AO

116

660 720

30 302

691 022

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRzEUGE
GELEGENHE ITSVERKEHR

TRAMP-U. BEO.PLAN-1 ) UEEER-
ANFORO- UNO TAX I - SONST. ZUS. FUEHR. -

VERKEHR F LUEGE

BIS

HAEURG
HA N NOV ER
BR EME N

OUESSE LOORF
XOELN/BONN
FRAilXFURT
STUTTGART
HUERNBERG
MJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUECKEN

4 615
1 619

817
5 055
2 167

14 983
2 81A

992
5 9AO
Ä 255

95

294
214

50
767
190
521
272

81
s2a
224

35

5A
1,9

231
50

350
140

27
77
26

324
269
211
135
271
969
s56
5?7
734

a3
259

778
o92
236
133
319
460
472
671
792
333
945

46
51
1A
74
3A
t19
5A
2B
65
25

7

5 439
2 762
2 057
6 272
3 524
? oB2
4 384
I 691
7 Asa
4 614
1 047

63
37
2a
ao
40

r 96
49
17
94
49
11

996
920

111
122
427
456
512
421
622
226

12 651 557 55 740

? o21 85 2 359

14 C?2 743 59 099

211 236 a 753 691 022

GEWERBL ICHE SCHULFLUEGE ).

t02
445
960

ZUSAtrt{E N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

43 432

252

43 544

I O97

5

1 102

. 338

1 210

5 549

ao8
40

504
36

to:

64C

r35

ao5

540

JAt{. BIS NOV. a71 A33 67 A16 16 154 69 908. 57 32A

') PASSAGIER. UND NICBTPASSAGIEEFLUEGE (Z.B
1 ) BEOARFSDLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN

. GESTARTE?E UND GELANOETE LUFTFAHRZEUGE
S]APTGEWICHTSKLASSEN UEBER ... BIS EINSCHL. ... T OREHFL.

UEBER 20 T U, SONST.BIs2r 2-s'7r -''?-141 14-2o ' rr.o,,..n 3iä;rllJ-".tYlJ[i"Tl

3. 1.2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUilGEN NACH STARTGEWICHTSXLASSEN t )

102
447
452

I NSGESAMT

H AIvEUR G
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NIJERNBERG
I{JEN CH E N

BERL IN (WEST )

SAARBPUE CXEN

224
60

700
a3

188
367
3AO

3A
418

75
76

56
340

I
57
9?

3?6
240
497
304

76

1A7

202
a9a

504
29

103

4 alo
1 462

694
5 534
2 3A2

15 770
3 241
1 110
6 874
4 463

135

415
111
492

32
157

5 439
2 762
2 067
6 272
3 524
7 042
Ä 381
1 691
7 85S
4 614
1 047

604
546
594
501
227
654
o69
907
614
351

646 152

JAN. EIS NOV 56 590 3A 647 30 049 16 631

ZUSAffiEN

SONST. FLUGPL.

: NSGESAI{T

3 295

742

4 037

2 609

9.8

2 034

532

2 566

1 750

1

1 751

46 976 45 22Ä

96 96

a7 o72 a5 32ö

544 50! 52A 712

GEWERBLICHE SCHULFLUEGE )

56 710

2 359

59 099

a 341 591 o22

I) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE {2.8. ARBEITSFLUEGE
1 ) SONSTIGE LUFTFAHR?EUGE ' rcTORSEGLER, LUETSCHIFFE.

-9-



3 FLUGPLATZVERKEHR NOV, 19AI

3,1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLU6PLAETZEN

3.1 ,3 PERSOilENVERKEHR

I NSGESAMT
FLUGPLATZ

JAN. BIS NOV I 409 i 25

F LUGPLATZ

MIT STREC(ENz IEL
IM BUNOESGEBIET AUSSEFIH.

OAPUNTER
ZUSAWEN UMSTE I GER ZUSAh'IEN

AUS D. BG.

ZUSTE I GER

O. BUNOESGEB.
OARUNTER

UMSTE I GER
AUS O. BG.

OARUNTEFI
IM

LINIEN.
VERKEHR

BIS
NOV

HAITEIUEtG
HAflNOVER
BREMEN
OUE SSE L OORF
KOE LN /BONN
FRANKFUR T
STUTTGART
NUERNBERG
M.JE NCH E i]
BERLINIWEST}
SAARgRUECKEN

115
39
21
92
Ä7

212
52
26

1?7
154

3

644
546
o52
579
7 41
ao5
656
358

091

65
22

7
1Ä7

23
152

40
6

123
22

o47
165
310
241
914
456
91?
814
410
990
765

695
g5t
362
a50
659
261
567
172
747
297
a56

497
o93
768
463
757
216
362
276
101
450
317

o32
931
621
624
859
530
656
a4a
705
155
114

zusarü4E N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

493 2s9

6 912

900 201

15 466

1

15 967

132
t52

30
I 975

954
11 965

462
55

139

109 234

109 234

9 409 125 1 328 321

1 616 327

6 942

1 d23 269

I 548 102

2 422

I 550 624

22 970 079

68 641

23 03A 726

6 896
1 7t8

79 459
1 962

6 127
475

254
11 ?14

180
61
2A

71
675

33
250
177

3

159
{5
?5

162
63

619
74
27

204
16Ä

1

2 039
432
314

3 548
452

a 447
1 248

376
3 213
1 988

67

JAN
BIS
NOV

923 064

923 054 r09 234

156 736 13 629 601 1 32A 321 23 03A 726 17 3A7 376 23 03e 726

AUSSTE I GER

109 234

MIT STRECKENHERKUNFT
IM EUNOESGEEIET

OAR.UMSTEIG. AUSSERHALB
ZUSAffiEN N. FLUGPL, OES

AUSSERH.D.BG BUNOESGEB.

OARUNTER
IM

LINIEN-
VERKEHR

I NSGESAMT

HAIYEUR G
HA NNO V EE
BR EME N

t]I,ESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MJENCHEN
BERL IN (WEST )

SAARBRUECKEN

115
39
21
93
49

204
5t
25

124
456

3

5AO
927
1A7
55.
785
ao2
248
92Ä
477
4n4
224

6 127
475
195

6 495
1 7AA

79 459
1 962

25A
a1 71A

67
2A

7
150

21
470

4B
1

125
25

1

182
64
29

241
74

674
102

33
254
1gl

6to
236
o3a
314
545
822
649
300
159
818
273

1=9
45
25

164
56

619

27
209
166

1

843
155
684
630
o14
410
o57
341
o24
494
310

2 037
432
313

3 541
477

8 545
1 266

375
3 196
I 991

67

564
590
725
350
414
670
453
529
504
906
Ä11

o30
309
451
760
761
o20
AA1
576
642
37Ä
o45

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAI'T

ag3 156

7 045

900 201

952 849

43

95? 492

I a45 005

7 088

1 453 093

r 563 362

2 624

1 565 986

23 045 519

6A 355

23 114 874

JAN. BIS NOV 13 70a 749 23 11Ä 874 17 441 796 ?3 114 87Ä

-10-



F LUGP LATZ

3 FLUGPLATZVERKEHR IIOV. 19A'

3,,1 VERKEHR AUF AUSGEIYAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.4 FRACHTVERKEHR

TONNEN

E INLAOUf!G
MIT STRECXENZIEL OARUNTER
tM AUSSERH. O. INSGESAMT IM LINIEN- BEFOEROERT 1 )

BUNDESGEBIET BUNOESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN

HANE'UR G

HANNOVER
BREiNE N

DUE SSE L OORF
KOELN/BONN
FEIANKFURT
STUTTGART
t{UERNSERG
MJENCHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUECKEN

HAI!E)URG
HANNO VER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOE LN /BONN
FRANK FURT
STUTI6ART
NUERNBERG
t,I.,E NCHE N

BERLIN(WEST)
SAARBRUECKEN

616,6
169,4
1to ,2
530, 5
,55,3
725 ,8
232 ,8

71 ,2
451,g
r95,8

o,1

56 7s6, O

652,O
1 182.7

15,1

25 631

25 631 ,1

1 268,6
1 352,5

1 265. A
204. 5
15A,4

I 666,7
r 006,7

35 249,9
aa2,7
180,5

1 446,5
218,4

o,1

4i7 965,3

11
5
I

18
21

375
6
1

16

522 .3
331,1
Ä61 ,2
ooo, 1

137 ,8
aas. 6
oog,1
473, A
473,4
690, A
123, O

BTS
NOV.

13 427
3 300
2 044

16 381

o
146

1 175,O
2 ?41 ,6

33 9?7,9
320 .O
112 ,3

1 025,4
63,5

1

36

t
I

23

21
a6 2

155, 4
705,5
436,9
653, 7
552.7
1S3,5
Ä87 ,2
259,4

o,1

196, ?
382, 3
177 ,7
451.6
5a5,a
503. O
599.9

305, 1

532, 6
o,a

ZU SAlvl$E N

SONST. F LUGPL.

I NSGESAMT

5 299,9

0,4

5 300, 3

40 755, 7

ao 765,7

{o3 756,5

41 906,3

o,3

41 906,6

19 9Ar,9

,9 984,9

lAA 562,5

460 507.1

5,3

zt60 5r2.5

46 055, 5

o,4

46 055,9

450 512,5

AUSLAOUNG

450 512,5JAN B ls flov

F LUGPLAT2
MIT STFIECKENHERKUNFT

IM AUSSERH. O.
BUNOESGEBIET BUNDESGEE.

OARUNTER
IM LINIEN- BEFOEROERT 1 )

VEPKEHR IN FFIACHTERN
BIS

NOV.
I NSGESAMT

a2?,1
239 .3
147,O
670, A
2{5,8
721,1
360 ,7
183,1
558. 7
44Ä,6

o,4

369
143

30
aao

I 340
21 741

239
11

746
aa

I

1

?1

1

27

27

300

257
176
395
672
462
599
194
303
506

o

4,6
125,5

q,e
12?,5

1 240,a
ro 325,9

11 491 7

12 ,2
o,o
7,3

47,6

23 614
51 0a8
6 519
2 0a3

15 206
5 437

Ä

ZUSAffiEN

SONST. F LUGP L.

I NSGESAMT

5 298,6

1,6

5 300,3

30 929,7

1,6

30 931 ,3

339 r46,2

22.2

339 r6A,4

764,O

o,5

764,5

116,7

11 691.7

1?9 350,O 339 r6S.4JAN

1l

, BIS flOV. 56 756.O 2A2 a12,A 339 16A,4

EINSCHL. gEFOEROERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUGEN.

- 11 -
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a
o
9
2
9
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FLUGPLATZ

3 FLUGPLATZVERKEHR NOV. 1944

3,1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. 1 .5 POSTVERKEHR

TOI{NE N

E INLAOUNG
MIT STREC(ENZIEL OARUNTER
tM AUSSERH. O, INSGESAI4T IM LINIEN. BEFOEROERT 1 )

EUNOESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN

42A ,2
23a,6
127,A
104,4
389, 8
668,6
271,3
249,O
450, I
45A,9

564
254
135
281
411
o12
328
261
674
473

261 ,7
1a6, I

0,1
302, A
o31 ,3
189,6
166,2
303, 1

2?A,O

BIS
NOV.

HATBURG
HANNOVEF
BR EME N

OUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKF URT
STUTTGAR T
NUERNBERG
MJ E NCHE N
BERLIN(WEST)
SAARBRUE CKEN

139,4
r5,9
4,5

177 ,3
22,1

3 343, 5
56,4
12 ,7

213,6
14,-1

o
5
9
a
9
I
o
a
5
o

566,1
251 ,5

241 .4
411,9

a ooÄ,2
324, O
261,e
571 ,5
413,O

5 714 .7
2 244,3
1 395,8
? 621,3
a 523,9

44 563, 5
3 366, O
2 527,5
6 332,9
4 714,5

ZUSAm4EI'l

SONST. F LUGPL .

I NSGESAMT

4 397 ,1

I 397 ,1

14 337,1

I OO4 ,2

33 a3A,2

a 391 ,6

a 391 ,6

78 114,5

3 756,7

3 756,7

35 347, 1

76 175,?

7A 175,3

78 175,3

a ooÄ,2 a 101 ,4

a 401 ,4

7A 175 ,3

AUSLAOUNG

Bts Nov

F LUGPLATZ
MI'T STRECKENHERKUNFT

IM AUSSERH. O
BUNOESGEBIET BUNDESGEB

OARUNTER
IM LINTEN- BEFOERDERT 1 )

VERKEHR IN POSTFLZGN
BIS

NOV

HAißURG
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOE LN /BONN
FRANKFUR T
STUTTGART
NUERNBERG
ruENCHEN
BERL 

'N 
IWEST )

SAARBRUE CKEN

398, 6
194 ,2
111 ,7

74,O
323, a
953. 2
240,8
rga,o
!oo, 2
510,9

zusawEN 4 395,3 3 361,1 7 756

SONST.FLUGPL. 1,A 1

INSGESAMT a 397,1 3 351,1 7 754

JAN. BIS NOV, 44 337,1 29 415,5 74 152

1 ) EINSCI{L, BEFOERDERUNGEN ]N POST/FRACHTFLUGZEUGEN.

516,1
233,1
113 ,2
206 .2
360, 3
643,1
270,1
199 ,2
664.1
545,5

255,4
126,5
104,o

o,4
243.5

2 131,4

176,8
302, 5
254,O

5 610.9
2 294,2
1 207,5
1 772,3
3 642. O

Ä3 071.1
2 435.9
I a73, O
6 4{3,5
5 374,3

127
3a

I
132

35
692

29
o

268
34

2

I NSGESAMT

516
233
113
206
360

4 645
270
194
664
545

? 754,O

7 75A,O

74 131,1

3 azA,O

3 82A, O

37 373. 5

74 135,6

17,1

7Ä 162.7

14 152 ,7

-12-



3.1

3 FLUGPLATZVERKEHFI ilOV. 19A!

VERXEHR AUF AUSGEWAEHLTEil FLUGPLAEIZEN

PERSOTIEN
BERICHTSIvDNAT JAN.BIS

ANZAHL

3.1.6 IXJRCHGANG

FRACHT
NOv. BERICHTST'ENAT JAN.BIS

PO ST
NOv. BERICHTSIDNAT JAN,BIS I'IOV.

TONNE N

F LUGPL ATZ

JAN. BIS NCV.

Land
Elugplat z

Schleswlg-Holstein .. ..
Flensburg-schäf erhaus
Hartenholm
Hel-de-BiIsw
Helgo1and-Düne ......
Ki.el-Holtenau .......
Lübeck .
Rendsburg-Schachtholm
St. l.tichaelisdonn ..,
Uetersen
westerland/sylt ... ..
wyk auf Föhr ,.......

N1 edersachsen
Borkum .
Braunschwelg
Enden .
canderkesee
Jul.st,
Lan9eoog
Leer-Nüttermoor .....
Norden-Norddeich ....
Norderney
Nordhorn-Klaushei.de

Peine-Eddesse

Bremen .
Bremerhaven-An Luneort ..

Nordrhein-westfalen .......
Aachen-Merzbrück ........
AhIen-Nord
Arnsberg 2l ... ,.
BLelef eId-Windelsblelche
Bonn-HangeIar
Borkenberge
Dahlener Binz ...
Dinslaken-Schwarze Helde
Dortmund-wlckede ......,.
Essen-Millheim
Grefrath-Nlershorst ....,
Höxter-Holzminden ..,,...
Kö1n-Deutz
MarI-Loenllhle
I'teschede-Schuren ........
Mönchengladbach .........
Milnster-Oanabruck ..... - -
Paderborn-Llppstadt .....
Porta westfalica ........
slegerland
Stadtlohn-Wenningfeld .,.
wesel-RöneHardt ...... - -

HAITf}UR G
HANNOVER
BREMEN
OUESSELDORF
KOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUEFINBERG
ITI,JE NCHEN
BERLIN(I{EST!
SAAFBRUECKEN

r8
5

50
a
1

26

306
161
701

715
315
690
477
964

18!
a2
1Ä

245

623
l03

16
314

285
182
oo6
469
110
603
419
122
504

10 I
2 353,7

36 329.5
516,7
114,5

6 606,3

61 902,0

61 902,O

Hessen
Bad Nauheim/ReicheLshein
Breitscheid
Egelsbach
KasseI-CaIden

Rheinland-Pfa1z .. . ....
Germershein
Koblenz-winnlngen ...
Pi-rmasens- Zwe ibrücken
Speyer ,
Worms ..

Baden-Württenberg
Aalen-Heidenheim . .... ,.
Baden-Baden
Donaueschlngen-Vll 1 lngen
Freiburg i. Br. ........
Frledrlchshafen .,......
Heubach
Karlsruhe-Forchheim ....
Konstanz
Mannhein-NeuostheLm ....
Mengen .
I{osbach-Lohrbach .......
Nlederstetten
Offenburg
Reutlingen-Betzingen ...
Rottweil-zepfenhan ..,,.
§chwennlngen a. N. ..,. .

Bayern .
Aschaffenburg
Augsburg-Milhlhausen .....
Bayreuth
Coburg-Brandensteinsebene
Eggenfelden
Haßfurt
Herzogenaurach
Hof .,..
Kempten-Durach 4) ..... ..
Landshut
Rosenthal-Field-PIössen .
straubing-wallmüh1e . . ...
vilshofen
Wilrzburg-Schenkenturm ...

1A

4 500

, 664 300

1 664 300

765.?

969, O
111,2

107
474
102
519

12

7 42A,5

7 42d,5

AnzahI

510
126

3
104
702
535

52
25

567

5I
7

2
9
I
5

:

19
r38
90
32

6
7
2
7

o
646
t 57

5 046
111

6

93, 5
a,z

72 ,5
16,5

5ro,4
12.O
3.2

3

7
1

7
A

Ä

1

I379

347

ZUSAWEN

SOI'IST. FLUGPL.

I NSGESAMI

I 32 531

132 531

1 664 300

6 630.1

6 630.1

61 902,O

765,2

? 42A,5

3.2 Verkehr auf sonstigen Flugplätzen*)

Zuste iger

30

1 491
25

'153
20

102
74

140
386

9'l
378

85
35

2 397
413
2',t9
439
194
214

18
I

231
111

28
5

138
52

153
154
88
88

5 971
396

17
155

14

201
'165
236
644

1 085
196

11
455

4
825
652
236

42
298

75
6

045
3-t44

17
18
39

382
46

378
l8

'115
30
18

9
327

95
22
11
44

7A
81

6'19
410

091
25

835
'14
10

758
85
58

197

112
528

36

781
11

423
42

't 38

141
355

26
11'1

67

16

26

645

495

197
5

rul

:

2 245
55

't 36
't7 4
201
396
294
263

84
145
3',15

68
6

13
2

1

612
55

103
't54
175
113
293

96
84
61

356
68

'167

91
42
68

645
2trl

309

826
4

214
't2
90
11

5,o!

69
36

26
682
599
208
208
365

51

7

,r2

12

4 260
373

16
2

145
201
159
232
426
764
't23

1

409

-51;
403

2't
1

256

1 o1;
280

'1
22

321

1 517
4 253't 516

58
11

047
125
562
143

16
525

30
185

96
687
445
't't9

55
53

6

462

't 65
45

647
422
'119

36

l

2 650
123
535

5;
103

2

Saarland
saarlouis-Düren

49
49

44
44

'l 3
'13

*-) ouuntq f zlg starts und 6 942 zustelger, die Im verkehr
auf ausgewähLten Flugplätzen nochmals enthalten stnd.

1 ) Starts von Passagler- und Nlchtpassagierflugen
beltsflügen, gewerbllchen Schulflügen).

Insgesat
2) Elnschl
3 Einschl

September und Oktober
Oktober.

1't 266

_13-

Gestartete -.
Luftfahrzeuge rl Gestartete ..

Luftfahrzeuge U

insgesamt
darunter
gewerb-
Ilcher

SchuI flug
insgesant

darunter
gewerb-
L lcher

Schul-flug

Zu s te iger

Anzahl

FlugpIatz
Land

(2.B. Ar- 4 September und Oktober

11 859 19 670



,. VERI(EHRSLEISTUNGEN NOV. I964

FLUEGE 1 )

AN2AHL

10 154
2 664

M

F LUG-KM

5 506 368 306

3 071 226 909

3 056 236 A91

6ESAMTVERKEHR

11 634 a32 106

1 38 336 11 008 753

VERXEHR INNERHALE OES BUNOESGEBIETES

n25 559 63 953

453 759 57 171

GESAMTVERKEHR

PERSONEN-KM FRACHT - TKM PO ST. TXM

LlNlEl'IVERKEHR
GELEGENHE I TSVERXEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

11 704
4 667

268

,1 000

VERXEHR INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

419
014

73

35i 49t
16 815

VERXEHRSART

LTNIENVERKEHR

ZU SAiI'EN 16 640

VEPKEHEI MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES ' ABGANG

2 401

12 144

2 371

":

5 846
t 180

470

1 470

65
45

53
7Ä

12 933

r2 a66

42 459

505 899

10 702

32 523

B 026

22 5?2

232 55A

9AA

?

949

ao8

ao9

3 266

:
3 269

30 24{

ZUSAIV!4E N

I NSGESAMT

ZUSAIv'{E N

ZUSAWEN

2 347
637

27

17a 17B
5? 731

10 467
I 678

UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

ZUSAWEN

VERXEHR MtT GEBTETEN AUSSERHALB OES SUNOESGESIETES - ANKUNFT

LINIENVERKEHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR
UEBERF UEHRUNGSF LUEGE

10 120
? 670

95

2 381
652

23

174 AA6
5A OO5

L INIENVER(EHR
GELEGENHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUECE

31 97S
10 005

474

9 187
2 323

123

7O4 554
127 552

19 594
2 gaa

BIS NOV

VERKEHRSAFIT

VERKEHRS -
LE I STUNGEN

GESAMT.TKM 2)

JAN.
BTS

ANGEBO T E NE
GESAMTKAPA.
Z I TAETS. TKM

ooo

AilGEBOTENE
SITzPLATZ.

AUSNUTZUNGSGRAE] ]

IM PERS.. VEFIKEHR
VERKEHR INSGESAMT

o/o

LINIENVERKEHR
GE LEGEIlHE I TSVERKEHR

3A 990
1 712

403 946
21 563

60 107
3 846

51 7 600
36 535

61
47

554 1 35 66

392 337

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES' ABGANG

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

2A 412
6 952

323 304
161 027

48 302
9 947

319 951
71 7A1

ZUSAMMEN 35 S24 4A4 331 5A 249 391 692

VERKEHR MTT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESEEBIETES ' ANKUNFT

63

59

61

5l
77.

59

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

25 542
6 9Sl

294 914
15A a4,1

47 795
9 376

319 27.
73 066

56

5A
69

60

6?

56
79

60

59
73

61

66

LINTENVERKEHR
GELEGENHE ITSVERKEHR

93 404
15 645

1 022 206
341 451

136 204
23 169

1 156 422
181 341

I NSGESAMT 109 049 1 363 659 179 373 1 33a 16.

Bls NOV 1 363 659 2 165 637 16 6a5 944

1) passaGlER- uNO NICHTpASSAGIERFLUEGE lZ.B. ARBETTSFLUEGE, GEWERBLTCHE SCHULFLUEGE)'- 2) PKM PLUS

FRACHT-TKM PLUS POST.TKM - I1 PKM ' O,1 TKM).
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5. r.,1

6 PERSONENVERKEHR NOV. I96'

5.1 VERFLECHTUNG tI{NERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZTELFLUGPL ETZEN TI

vOr,J STRECKEN'
HERK..FLUGPL.

HATTEUR G

HANNOVER

BREMEil

OUESSE LOORF

KOELN/BONN

FRANXFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MJENCHE N

BERLINIWESTI

SONST. F LUGPL.

I NSGE SAMT

NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ
OUS CGiI FRA STR

15 257 g 391 43 700 B 333

6 3?1 1Ä 797 3 52A

2 6 ,12 577 2 072

- 3 17055 A35A

103 3 7615 22AB

18 479 A 735 499 13 7a5

7 851 2 705 i 3 199 23a

5 303 1 263 tl 360 6

25 9r5 14 A21 38 525 973

20 410 13 476 42 075 14 005

227 55 3 ?99 702

93 55a 49 785 201 AO2 5Ä 24A

l[Jc

17 486

6 771

2 610

25 356

1A 2?6

39 679

1 502

164

HAM

17

a4

A

15 791

I 167

AA 273

7 865

1 453

17 356

20 404

232

,15 5AO

17

11

14

7

13 342

1 700

NUE

1 603

4 265

52

4 522

437

1t 910

2

73

5 413

A1

25 92A

NUE

3 106

I 382

43?

4 943

1 061

9 160

6

80

5 371

55

25 611

BER

20 aos

12 936

3 569

21 254

t4 lao

43 029

13 572

5 567

1A ?15

UEB

205

17

A1

230

11

3 442

766

12

2 163

3 325

2C

10 2?3

UEB

219

18

a3

242

23

3 Ä73

126

12

2 155

3 326

33

10 270

I I{SGESAMT

115 644

39 6a6

21 052

92 579

47 711

212 AO5

52 655

26 356

127 33?

1 54 307

10 033

900 201

HAJ

15

3

1

6

12

39

a

14

5

343

592

254

224

706

26

927

I EINSCHL. UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

2 aBg

3 519

5A

21 187

18 5i4

2 156

124 477

3 217

156 aAq

3 216

5.1.2 REISENOE NACH HERKUNFTS. UNO ENDZIELFLUGPLAETZEtr T]

VON HERKUNFTS-
F LUGPLATZ

HAEURG

HA N NO VER

BR EI§tE N

OUESSE L DORF

KO E LN /BON N

FRANKFURT

STUTTGART

NUERNBERG

UJE NCHEN

BEELIN(WESTI

SONST. F LUGPL,

T NSGESAMT

NACH ENOZIELFLUGPLATZ
OUS CGN FRA

11 635 7 233 26 949

11 taa 5 735

3 9 6394

- 3 5aA2

103 3 1 834

16 042 7 746 499

7 225 2 425 2 051

Ä 749 1 455 1 979

24 371 14 089 24 2?9

?o 322 13 876 34 545

222 55 3 237

a4 583 47 0A3 112 978

ruc

15 492

6 279

3 lr8

22 615

13 237

35 632

246

10

BER

20 344

12 AO3

3 550

21 214

fa i50

43 205

13 507

5 591

1A 764

I NSGE SAMT

94 165

30 233

t 6 013

76 021

40 292

19A 475

40 695

ra 587

111 309

143 315

I 994

775 100

HAM

17

12

4

13 57{

7 121

{1 350

a ?54

3 040

a7 036

16 371

232

1 09 321

HAJ

14

,o

3.8

14 2Ä7

3 643

1 370

6 842

12 765

26

39 300

BRE

51

11

14

6

1t

11 683

2 274

369

2 963

3 519

5A

20 962

STR

a 715

3 7AO

2 13?

7 932

2 094

11 A?A

234

11

740

13 743

702

51 82.

-15-

) OHNE UMSTEIGER. SIEHE ERLAEUTERUNGEN

17 4Ä7

2 148

116 624 156 444

:Lft



7 104
787

611
117

2 121
50

5,2

5,2,1

HAJ BRE

118 aa6
2

2
1 6?3
1 629

48;
4r5

I 416
170

2 oaa

472
2S

143

2 399

a:

777

MJC

314

3a9

3 207

25 I 523

UEB tNSBESAMT

3A

692

752 653 094

5 PERSONENVERi(EHR iJOV. 1944

VERFLECHTUNG TM VERXEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUI{FTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAET{OERN

NACH STRECKEN-
Z IELLANO HAM

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ
OUS CGN FFA STR NUE 9ER

F INNLAND
SCHIYEOEN
NORWEGEN
OAENEMARX
GR gRITAilN
IRLANO
ISLANO
N IEOERLANOE
BELGIEN
LU x E[€UR G
FRANKRE I CH
SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
scHwE I z
OESTERRE T CH
ITAL IEN
GR I ECHENLANO
TUERKE I
JUGOSLAW I EN
UNGARN
TSCHECHOSLOW
RUMEN I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUN ION

L IBYEil
TL]NES I EN
ALGER I EN
MAROKKO
SE NEGA L
GU IN. -B ISSAU
OBERVO LTA
NI GER IA
KAMERUN
AEGYPTEN
SUOAN
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANDA
KENIA
TANSAN I A
SANJB I A
S IIIBABWE
MURITIUS
SUEOAFR IKA
SE SCHE L LEN

KANADA
VER STAAT O
VER STAAT TI
MEX I KO
BAHAMAS
WESTINDIEN
XUBA
VENEZUELA
BRASILIEN
PARAGUAY
URU GUAY
ARGENTINIEft
KoLUI'BtEN
ECUAOOR
P ERU
EOL IV IEN
CHILE

ZYPERN
L IBANON
I SRAE L
JOROAN I EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N
SAUO t - ARAB
NOR O JEDlE N
V. A. EMIRATE
PAK I STAN

4
739

5 959

501
1 352

596
5 854

21 2gA
6AO

100
5 920

6 Ä36
5 309
1 A77

11 Ä54
36 SAI

432

990
6 126

,109
1 063

113
! 487
5 ?12

121
2

5 574

2 363
3 099
1 425
6 0,10

12 656
14

2 432
1

92 9 50r
11 049
I 135

27 050
114 854

1 513
2

32 166
16 31A
3 2?1

60 124
153 575

a 942
2 618

59 652
36 622
16 716
13 305
24 657
12 772
6 940
2 778
1 297
1 599
4 15A
5 142

14

3 307
4 aol

260
404

2 975
1

32Ä
2

1 044

^r:

107
813
632
115
2?5

"r:

4 067
2 710

a
I 497

1A 361
601
ao9

1 510
579

ta9

126 021

I 296

221 3 432
290

ola
422
174

oa8
934

4
2Ä1
oo:

?44

1 {58
3 996
1 150
1 940
1 015

26

2 020

I 976

108
41

1? 529
to 991
3 263

26 109
34 091
6 127
1 042

20 266
2. 900
28 122
6 269
7 598
6 009
a 443
? 534

459

1 197
12 734

328
359

3 959
a53

1 096
93

I 410
710

21

573
a 9a2

a5

39
1 ?81

I 649
50 5.1
1 620_

to 264
3 6a2
6 678
1 871
4 63Ä
2 337

5Ä2
210
197

65

2
I

3
o

54
35

641
553

22

65

13
6
7
3
1
2
1

216
343

955
o56

EUROPA ZUS 59 771 20 426 7 310

104

453
736

20 790 266 555 37 099 6 317 94 542 22 715

72

604

AFR I(A ZU S.

230

1 495 a 51?

r 593

629

222

2 979

678

a a17

6 412
413
7 46
135

3 97A
112

65
336
623

6 172
507

493
?57
377
1a9
254
261
r69
759
300
452

1 650
410

5 202
1 605
I 214

5 974
1 034

181
3 675

Ä74
2 374
? {no

1 921

1 373

2ao

148

13

13 s5 ao8

I
12

1

s
1

1

11

7

6

454
464
150
894
305

26
{

9?1
4

168
413
716
135

25
475
112

65
336
623
1?7
507

945
170
200
?34
151
2aa
400
a93
257
377

254
261
169
759
300
152

,196 2 023

31 005 2 647 196 I 235

oo6 22
36

455
5 079
1 276

340
477

530

217

523

7AO

"o:

"o:

6 026
62 422
I 68A
2 059

74
867

255
7 goa

204
159

77

7
?6

2

253

22AMER I KA 2U S. B 427 92 147 1 004 1 12 521

97
"r 1

227_

u":

3 166
a10

12 B4A
1 605
I 800
1 575
5 974
1 034

181
3 674

414
3 211
2 440

-16-
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1 1A7

58
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5.2

5.2.1

5 PERSONEilVERKEHR NOV. 1964

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIEfEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTE IGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UIiD STRECl(ENZ IELLAENOERN

NACH STRECKEN-
Z!ELLANO

INOIEN
NEPAL
SRI LANKA
THÄ I LAND
MALAYS I A
S I NGAPUR
I NOONES I EN
PH I L IPPINEN
HO N G(OI{G
JA PAN
MLED I VEN
SUEDKORSA
CH INA

VON STRECXEN.
HERXUNF TSLANO

F INNLAND
SCHWEOEN
NORWEGEN
OAENEMAR(
GR BRITANN
IRLAND
NIEOERLANOE
BELGIEN
LU X Et,E}URG
FRANKRE I CH
SPANIEfo
POFITUGA L

SCHWE I Z

OESTERRE I CH
ITAL IEN
GR I ECHE NLANO
TUERKE I
JUGOSLAW I EN
U NGAR N

TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGAR IEN
POLEN
SOWJETUil I ON

L IBYEN
TUNE S I EN
ALGER IEN
MAROXKO
SENEGAL
GU IN. -B ISSAU
OBERVOLTA
NIGERIA
AEGVPTEil
SU OAN
AETHIOPIEN
SOMAL IA
UGAIlOA
KENIA
TANSAN I A
SAEIA
S I EABWE
MUR IT IUS
SUEOAFR: KA
SESCHE L LEil

VON STRECKENHERKUNFTSF LUGPLAT2
OUS CGN FRA STRHAJ BRE

HAM HAJ BRE

BER UEB INSGESAMT

I 3AA

NUE mJc

179

NUE ruc

1 526

BER

5 739

9 38A
503

5 150
7 454
1 053
4 605
, 158
I 379
5 457
I 770
1 840

403
2 361

oB 919

? 722

2 722

923 06a

177
457
6S9
921
723
81 I

43
1 067

651

2 109
18

643
635

1 871
5 90{
1 053
4 606
1 158
1 379
5 252
7 01A

821
403

2 361

460
2r2,":

205

366

ASIEN zus. 2 162 222 3 2,6 1 758 70 027 11A 276 11 110

AUSTRAL IEN 2 722

AUSTR. -OZ. ZUS. 2 722

INSGESAMT 55 047 ?2 165 7 3lO 147 281 23 gla 462 456 40 912 5 81A 123 410 22 gg}

5,2.2 AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKL'NFTSLAENOEFIN UNO STRECKENZIELFLUoPLAETZEN

765

UEB I NSGESAMT
NACH STRECXEi/2 IELFLUGPLAETZEN

OUS CGN FRA STF

2 569
2 713
1 933
5 192

12 170

7 050
7 4G

5 110
13 776

494
405

1 054

553
1 404

962
a:

91
112

64
7Ä5
,a:

627
1t1

5
21

1

1

1

734
or 4
640
6A7
ol o
oa5
944
Ä27

84
6 936

I Ä41
6 609

1to
611
113

2 295
,5 018

5 790
6 257
2 541
9 554

36 462
ao3

12 410
10 679
3 145

25 935
35 320
6 704
1 340

20 5S2
24 004
2A O93
a 596
a 069
6 138
a 711
2 544
1 121
1 204
3 841
4 444

270 395

1 45A
5 290
1 197
2 201

739
55

26 9 340
11 414
3 466

25 006
114 982

I 889
31 931
la oao
3 179

60 239
1 59 Aaz

9 303
3 425

51 094
35 AS5
47 238
22 645
30 ro7
14 546

14
4
a

3 037

1 436
49

704
9 597

49
2 317

I 89.
52 3r5
1 427

239
10

7
749
416
173

70Ä

446
101
431

129
5 373
1 399
3 171

4 210
1 379

82a
a":

3AA
832

9
6

3
I

546
330

554
? 162

o79
69

145
158
508

236
754

13
271
279
342
130
952
581
724
217
s3a
116
924

A

3ra
u":
371

1 179
251

13
2 5a2

10 537,r:
2 559

343

39
929

993 o;
2

6S

10 750
2 71?
5 426
3 566
5 7,4
2 431

505
309
250

12
6
7
6
5
2
I

63
102
450
721

541
330

1 079

1 29-

254

61

EUROPA ZUS. 61 398 22 250 7 793 131 572 21

107

556

529

230

761

25
aa2

15

45 277 7 488 97 173 24 939 1 007 590 30a

2S9

5A 3 326 a6I 7\B

104 3 753
373

i02

637
"a:
,t1

1

o4;

I
a6

1

9
1

2
11

6

454
937
201
o47
112
55

4
o42
595
285
a75
223

25
232

a5
61

344
saa
s59
256

2 742
2

1 997

2 042
7 052

245
475
223

3 259
a5
61

344
5aa

5 454
246

25

32 504 3 000

2 3077

1 708

I 561

215

AFRIKA ZUS. 622 5A a 451

a15

765

-17 -
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2 165
41

5 015
1 726

5.2

5.2.2

HAJ BFIE

2 206

23?

a6

1 586

1 565 237

HAJ SRE

NACH STRECKENZ I ELF LUGPLAETZEil
OUS CGI'/ FRA STR

82
126
393

713
?60
399

7A
o35
o92
303
664
4at
27A

a 157

BER UEB INSGESAMT

52 79 6S6
12 173
I 449

52t
543
929
713

3 760
399

?B
1 035
1 092

303
664
481

6 PERSONENVERKEHR floV. I9A4

VERFLECHTUTIG IM VERKEHR MIT G€B!ETEil AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

AUSSTETGER I{ACH STRECKENHERXUNFTSLAENOERT{ UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN

AMER'I KA 2US.

vor{ STRECKET-
HERKUNFTSLANO

VER STAAT O
VER STAAT W
wxlKo
BAHAMS
WEST!NDIEil
XUBA
VENEZUELA
BRASI L IEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
xOLUI'€ I EN
ECUAOOR
PERU
BOLlVlEir
CHILE

NACH ENDZIEL
L AND

F INNLAilO
SCHWEOEN
NORWEGE N

OAE NEMARK
GR BRITANN
IRLANO
I SLANO
N I EOER LANOE
EELGIEft
LU X EIVGUR G
FRANKRE I CH
SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
G IBRA L TAR
SCHWE I 2
OESTEFIRE I CH
ITALIEN
GR I ECHENL ANO
TUERKE I

NUE

31

31

133 131

STR NUE

278

110 837

3 761

560

o":
1 ,1 10

iuc
7 6?3

2Ai

I Oas

6 070

522

91 459

2 087
277

a 464
1 9A7
1 245
1 291
6 465

a56
164

3 972
424

2 146
2 835

1 73;
5 5A2
I 061
4 959
1 260
I 30t
5 353
6 ?13

740
435

2 644

24 64 524
10 ao6
I 449

154
t17

a 372 52

ZY PER N

L ISANON
I SRAEL
JOROAN IEf!
SYR I EN
IRAK
IRAN
KLNA I T
BAHRA I N

KATAR
SAUOI -AEIAB
NOROJEMEN
V.A.EMIRATE
PAK I STAN
INOIEN
NEPAL
SR I LANKA
THA I LANO
MALAYS I A
S I NGAPUR
I NOONES I Er'l
PHILIPPINEN
HONGKONG
JAPAN
MALEO I VEil
SUEOKOREA
CHINA

ASIEN ZUS.

AUSTRAL I Eil

AUSTR. -OZ. ZUS.

I NSGESAMT

217

277
a5 1t5
1 987
I 767
1 291
6 465

a5a
168
217

3 972
42Ä

2 869

7
676
e96

609
324

ao

130
343

2AO
I 799

31
B

769
621

15
1 161
? 652

119
?

965
333
546
112
454

229
1 492

562

413

203

2
9

435
559
236
946
440
o61
959
260
301
3s3
904
393
435

10 003
16 080
7 531

t7 403
109 952

2 ?70
23A

24 324
16 954
3 176

57 236

tao

205

2 121

?

90

2

2

952

aa9

416

o57

o57

892

73 60a 133 300 10 576

67 O3O 24 3O9 ? 851 150 760 21 761 Ä7O O2O AA 141 7 576 125 682 25 374 1 OAA

5,2.3 RETSENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOzIELLAENDERN

2 057

2 047

VON HER(UNFTSF LUGPLATZ
CGN FRA

91
140

5g
179

6 150
71
12

1?1
,8

5
2 900
4 554

?41
nt7

2 54Ä
s62

1 142
211

1 222

DUS ruc BER UEB INSGESAMT

1

3
1

?
1l

4
I

A

15
1

4
2

I

728
{10
54!
155

9A

913
.o6
996
345
116
162

57
a7a
432
166
490
159
031
401

1

1a?
329
549
aoo
795

5

1

I

1

\

1

!

r96
?o9
162
204
aa2

55
13

411
31 6

55
12e
527
2?1

11
I

468
659
123
2A1
627

2e

20
2 959

23
10

a7a
301

?a
432

2 125
163

15

655
1 643

472
1 472

14 992
1Aa

23
3 552
2 856

191
1O 102
18 769
1 173

447
I

9 462
a o87
6 1Ä7
3 106
3 848

17A
470
297
731

5 770
3
2

1 519
495

aa
2 955
I 986

9!
18

1

3 006
1 oaa
1 041

165
a5a

5 218
5 610
2 176
a 900

34 A52
454

54g 443
a 399
2 576

20 729
30 259
4 326

944

1 061
3 164
1 142
? 536

20 174
756

41
1 052

692
22

a ?95
50 125
1 916

49

352
o27
370
736
219

605
793

29
420
871
241

108
367
979
255
501

:
23

"n:

i9

3

154 432
I 655
2 735

592
6A?
605
190
999

1a
o94
271
411
365
693

4g
34
46
13
25

A

o9a
29S
231
642
111

-18-
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1

6

1

1

3
10

2
1

2
1
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, 5 PERSONENVERKEHR TIOV. 1984

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEA] AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

5.2.3 REISENDE NACH HEFI(UflFTSFLUGPLAETZEN UNO Ei/DZIELLAENOERN

NACH ENDZ IEL
LANO

L IBYEN
TUNES I EN
ALGER I EN
MAROKKO
MAURETANIEN
MAL I
SENEGAL
GA!81 I A
GU I N. -B I SSAU
GU tNEA
SIERRA LEONE
L IBER IA
ELFENBEII'/KUE
OBERVOL TA
NIGER
TSCHAO
GHANA
TO GO
BEN IN
NI6ERIA
KAMEFIUN
ZENT AF REP
AEOU.GUINEA
GABUN
KONGO
ZA IRE
ANGOLA
AEGYPTEN
SUOAN
OSCHIBUTI
AETHIOPIEN
SOML IA
UGANOA
KENIA
RU AilOA
BURUNO I
TANSAN IA
SAlvE' I A
MÄLAWI
ITOSAT!ß I K
MAOAGASKAR
REUN I ON
S I TTABWE
MAURITIUS
SUEOAFR I KA
SESCHEL LEN
BOTSUANA

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEXIKO
GUATEMLA
HONOURAS
BAHAMS
BEL I Zg
EL SALVADOR
N I CARÄGUA
cosTA R tca

JAMA I KA
HAITI
WESTINDIEN
GUADE LOUPE
ARUBA
CURACAO
DOMINIK REP
TR IN ID. U. TOB
KUBA
VENE2UELA
GUYANA
SUR I NAM
GUAYANA FR
BRASTLIEN

HAM
VON HERKUNFTSFLUGPLATZ

OUS CGN FRA STR NUE trtJc BER

JU6OSLAWIEN
U NGARf,i
ALBANIEN
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BUL GAR I EN
POLEN
SO$IJETUN ION

59
20
43
?3

104

27
11
.18
32
57

4S8
300
271
160
683

B2
23
22

613
214

5 086
3 Ä42

1

1 706
a2a
447

2 614
3 243

963
290

?52
1?9

2 ?37
953

22A
161

157
41

203
107
662

792
496

2
90

156
346
123
45S

7
16
1t

12 948
6 aa6

Ä
2 ?06
1 400
1 896
a 179
5 753

33
33
5a
12

153
2 019

200
2 004

20
23
16

264

HAJ ERE

51
37A

64
351

2
3
5
1

1

2
10

:
54,:

1

a

3
4

260,:
4
3
I

r5

I
1

:
1

1
9

23
173

2
1

164
435
197
7'
:
4
1

:
5
1

3
2
9

:
1

2

,:
l

a6
74

5
18

3
690 r 502

a

13
47

279

294
566

4 542
Ä57

25

10
2A

25a
s
I

t6
1a'

4 A5?
401

1

726
134

11
3 718

1Ä
4

163
79

a
20
11

1

12
I

12
I

400
2A

6
22

2

120
a
I

25
11

:
2
I

3S
137
653
u:

UEB II'/SG€SAMT

14
1 936

13 044
1 641
I 106

23
57

1 4Ä1
99
30
3{
29
69

446
29
37
r3

264
110

2A
2 3AA

139
16

3
l6
16
96
37

tr o50
518

11
aoa
!58

6A
a o22

19
239
a2Ä

26
za
40

5
393
937

6 767
536

26

15 60 ?63

128
145

1

70
1Ä
77
62

236

94
132
95
51

1

6
4

22
1

,:
5

3A
1A

3
a
A

63

":
18

2
22
2B
a2

121
26

i
.,1

EUROPA ZUS. 62 692 25 264 9 641 125 522 22 639 220 114 40 246 10 AO8 88 731 29 075 786 635 54A

79
31A

ag
503

5
13
22
15

9
2
6

17
32

2

:
10t

21
6

342
21

:
7
3
I
1

70a
.22

1

20
5
5

170
a
I

1A
1

5
2
I
2

14
ao

525
a
1

132
212
a39
127
t:
12

1

,;
10

7
2

32

6
a

5
10

35
23
27
10

I
1

1

225
3 117

2r5
3 A3S

11
301
\6

1

3
3

21

1

2
3

47
17

1 139
3 639

a2a
1 7t4

,t5
1 071

31
17
19
14
?r
27

6

118
19

4

9?
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92

325
6
7

'1

5

:
a

10

1
6
2
4

6

:
2
2

t4
7

236

:
6
a

37
12

3
7
a

:
:
a

17

":

1 156

2a
16

594
32

6

Ä

a3
1

14
695

1

102
26

1

22
13

I
3

2
5

13

2
6

11

1

53
13

2

3
33

?
15

2
2

20

AFRIKA ZUS. 4 230 2 492

102

aoa 10 434

11

26 426 3 753 555 10 170

=

:
39

:
2
a
2

:
76

7
a

6
I
1

:
2
9

13
1

1

25
I

1

1

4

7A
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94
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190
22Ä

40
2
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I
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13

6
2
3
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B2
13

2

I
3
3

723
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a
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1
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29

2
4
9
3

890
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3
2
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3
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20

7
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262
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535
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I

;
3
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1A

3

746
501
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349

16
6
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1

1

13
3

62
2
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I
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9
61

"1
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541
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1
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2
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3
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2
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2
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HAJ BRE ous
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5 PERSONENVERXEHR ilOV. I984

VERFLECHTUI{G IM VERI(EHR MIT GEBTETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

5.2.3 REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN

PAFIAGUAY
URU6UAY
ARGENTINIEN
KOLUIB I EN
ECUADOR
PERU
BOLIVIEN
CHILE

I
25

100
44
37
31
21
91

1

5
39
I

10
a2

4
15

1
5

62
29
1A
?1
14
26

3
I

za
11

3
a
3
7

1

35
11

3
4
4

l7

6 619 I 527 1 124 10 714 1 851 79 326 4 527 I 740 14 468

HAM

1Ä6 64

6167 1 515

521

301
166
o25
133
353
679
267
367

?
7

51
17
11
20
11
22

17
I

152
59
42
84
20
59

22
13

3
7

a

,:

2B

34
12
97
21

302

37

1

35

5

6
A

347
?27
550
339
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aal
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AMER I KA ZUS. 2 531 124 464

ZY PERN
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JOROAN I EN
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CH INA 2 4ÄÄ
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21Ä
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242
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5,2.4 FIEISENOE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENOZIELLAENOERI{ UNO ENOZIELFLUGPLAETzEN T)

NACH ENOZ. . LAND
EZW. FLUGPLATZ HAM BRE

VON HERXUNFTSFLUGPLATZ
OUS CGN FRA STR NUE ruC AER UEB I NSGESAMT

459
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112
112

7AO
7AO

1 121,, 121
760
750

144
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3 354
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9A
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2 041

339

69
127
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266
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9A
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69

524
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2 A7B
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254
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEB!ETEN AUSSERHALB DES EUNOESGEBIETES

5.2.' REISENOE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUflFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENOERN UND ENOZIELFLUGPLAETZEN .)

T{ACH ENOZ. . LAND
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE

VON HERKUiJFTSFLUGPLATZ
OTJS CGN FRA STR NUE mJc BER UEB I NSGESAMT
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881

446
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Gegenstand
der

Nachweisung

verkehr mit Gebieten au0erhalb des
Bundesgebietes versand .

Empfang.
Durchgangsverkehr I

mit Umladungen.
ohne Umladungen .

Gesmtve rkehr .

6 Güterverkehr Novembef '1984

6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Hauptve rkehr sbez i ehungen

+
Abnahme (-)
Be ri chtsj ahr

ahr

2A 115,7
t7 058,1

27 803,8
16 294 t0

24 247,5
11 497,5

282 351 ,5
189 848,2

91 629,2
39 438,9

603 261,8

245 302,3
17 A 161 ,7

9O 421,8
32 743,9

546 629.1

55
't5

+ l5/1
+ 6,6

8 492,5
4 461,4

58 187,7

Eandwirtsch. Erz. u.ä. ..
And. Nahrungsmittel .....
Feste min. Brennat. .. .. .
Mineralö1erzgn. u. ä. .. ..
Erze, MetatIabfelIe . .. ,.
Eisen. NE-l(etaIIe . .. .. ..
Steine u. Erden . .. .. .. ..
Düngemi ttel
chen. Erzeugnisse . . ... ..
And. 8alb- u. Fertigerz.
Bes. Transportgüter . .. ..

Zusilmen 54 326,3

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmittel ...
Feste nin. Brennst. ...
ttineral6Ierzgn. u.ä. ..
Brze, üetallabfäIle ...
Eisen, NE-IietaIIe .....
steine u. Erden . .... ..
Düngeni ttel
chem. Erzeugnisse .....
And. HaIb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter ...

Zusmnen.

Schnittblwen (T.a. 099)
Rraftfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) ..
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a. 939) ...
carne, Gewebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a.963)
Druckereierzgn. (974) .
Feimech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ...
SilneIgüter u.a. (999)
obrige cüter

Zusmnen

schnittblmen (T.a. 099)
Kraftfa}Irzeuge (T,a. 9'l 0)
Elektroerzgn. (931 ) ..
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.eI.liasch.ang. (T.a. 939) ......
carne, Gewebe u.ä. (952)
Bekleidung (T.a. 963)
Druckereierzgn. 19141,
Feimech., opt.Erzgn. (T.a. 979) ......
Süne19üter u.a. (999)
obrige cüter

Zu smnen

Bef6rderung nach cüterabteil-ungen des Güterverzeichnissesl )

I2'16t8
3115,9

55 490,5

I 715,7
3 591,3

54 112,1

+ 1,3
+ 2O,4

+ 10,4

5 729,6
2 061,9

246,3
16,7
3,'t

348, ',l

101 ,6
4,0

3 008,7
23 2A1 t9
't9 523,9

4 450,2
1 9s9 ,0

203,6
15.2
1.0

283 .0
1O'7,6

2,6
2 't49,9

23 534, 0

t9 058,7

5 9',t0.0
1 804,1

0,4

306,6
2s6,2

1,0
2 766.6

22 540.4
16 765,0

855, I
311,5
693,4
212.3

46,9
161,4
67O,7
26,3

523 t8
105,4
221 .1

829,0

544,2
669 ,4

3,4
251,4
54,9

661,4
'155,9

64 ,1
604 ,3
411,O
a59 t2

+ 2,4
+ 23,2

- 15,5
- 14,6
+ '18,8

+ 52,1
- 59t4
+ 22,3
+ 4.5
+ 15,3

+ 9,7

56
l9

3

249
't99

s63

26
238
172

s't3 885.7

AnteiI der cüterabteilungen m cesmtverkehr i.n t1)

52 314,6 50 520,8

Beförderung au69ewählter cüterl )2 )

t5
12

50 520,8

8,5
3,1
0,4
0.0
0,0
0,5
0,2
0,0
5,3

44,9
36 .4

100

11,7
3.6
0,0
0,0
0,0
0,6
0,s
0,0
5.5

44 ,9
33,2

't0,1

3,4
0,r
0,0
0,0
0,5
0.5
0.0
5,8

44.2

't00

10,8
3,0
0,0
0,0
0,0
0,5
0,3
0,0
5,2

46 ,1
33,6

l0
3

0

0

0

0

0

0

5

A2

35

r00

2 510t2
't 399,3
3 623,9
1 112,3
5 867.9
't 735,0
2 090,2
2 OA5t6

606,6
19 415,3
13 920,0

54 325,3

I 904,1
1 6s3,8
a o32,6

878,6
5 508, I
1 665.1
2 425,1
2 255.0

575.1
l8 902,9
12 474,2

52 374,5

683,'t
394,5
990.3
055,5
061 ,8
563,6
619,4
909,3
589,9
602,2
95O ,4

23 666,5
l5 634,5
41 437,6
9 995 .'l

55 403.6
18 062.7
30 353,2
21 704,0
5 585,5

191 675,1
142 299,6

23 297.4
18 299.1
41 911 t0
10 540.2
49 448,6
't5 253,8
28 261,3
20 321 t3
6 055,0

111 285,4
'128 152,2

+ 1,6
- 14,6
- 't ,3
- 5,2
+ 14,1
+ 11,1
*, 7'4
+ 618
+ 8,8
+ 15,4
+ 't 1.0

100

563 829,0 513 885,7 + 9,7

Anteil der ausgewehlten Güter il cesiltverkehr in t'l)2)
4,6
2,6
6,'l
2,O

r0 .8
3,2
3,8
3,8
1,1

35,7
25,6

100

2,8

2,1
10,0
3,1
5,2
3,8
1,4

32 ,9
25,6

100

4,2
2,8

1,8
10 ,0
3,2
5,4
3,8
1,2

35,1
25,2

100

4,5
3,6
8,2
2,1
9,6
3,2
5,5
4,0
1,2

33,3
24,9

100

3,6
3,2
7 ,',l
1,7

10 ,7
3,2
4,6
4,3
1,',|

36 t1
23,8

100

Be r ichts-
monat Vormonat vo rj ahr es-

monat
ar
sbis

November
1984

November
1983

1 ) Nicht enthalten ist der Durchgang ohne Unladung

-22-

2) Gütergruppen bzw. TeiIe aus Gütergruppen

r00



5 GUETEFIVERKEHR NOV. 1S84

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUNGEN

6.2.1 GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERABTEILUNGEN TI

TOilNEN

VERKEHR MIT GESAMTVER
KEHR OHNE

qJRCHGANGS
VERKEHR

OURCHGANGS
VERKEHR

MIT
UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVERKEHR
BERICHTSI{ONAT JANUAR BtS I'IOVEDAER

BEFOEROERG. OAR. IN BEFOEROERG. OAR. IN
INSGESAMT FRACHTERI'/ INSGESAMT FRACHTERil

NR. GUETERHAUPTGRUPPE
GUETERABTE I LUNG

.1 E I SENERZE
45 NE-METALLERZE
.5 EISEN.,STAHLABFAELLE

O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EWFANG

11 ZUCKER
! 2 GETRAENKE
13 ANO,GENUSSMITTEL U.A
14 FLEISCH,EIER.MILCH

'6 
GETREIOE U.AE.ERZGil.

17 FUTTERMITTEL
1 6 OELSAATEN, FETTE ANG.

o,9
153,a
563,9
646 ,2
24,1

1,O
9,O

12
34

2A3
29

o
2

oo
ol
o2
o3
o4
o5
o5
o9

LEBENOE TIERE
GETRE I OE
KARTOFF E LN
FRUECHTE. GEI*'ESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UNO KORK
2UCKERRUEBEN
PFL. U. TI ER. ROHST. ANG 2 214,6

3 42A,O

1 145,5
5,9

1 260,f
10,1
o,3
o,1

2 351,1

61 SANO,KIES,BIMS,TOII
62 SALZ,SCHWEFEL,.KIES
63 ANO.STEINE U.EROET
64 ZEMENT, XAL(
65 GIPS
69 Af!D.MIN.BAUSTOFFE

171
26

o
6AA

11
2
o

a2a

o
49

1

27

191

0

56
o
o

43

101

?A
o
o

a3

o
o

35 2

6

a
6

:
7

25
?o

27
1

t74

4
6
o
4
9

?1

o
??

4
o

35, 1

0.1
o,o

25.?
o,1

19,O

14 ,3

1

a
I
4
6

5
I
7
o

6

o
4

o
3
o
I
3

6
o
o
1

I
6
4

9

a

2

1

761
Ä

2

1 051 .4 1 619,?
1,7

a7 ,2
I 99A, 1

67 ,9
2,7
o,o

16 966,7

94. a

I 369,9

947 ,2

2
4
o

5 934, 6
105 ,7

21 .7
22 2,O.7

r50,o

1,1
2g 114,4

77
454
655
oa7
t7a

62

426
87
50

a52
734

LANOflIRTSCH. ERZ.U. AE ZUS

ANO. NAHRUNGSM: TTEL ZUS

FESTE MIN.BRENNST. ZUS

MINERALOELER2GN. U. AE zUS

1 348,9

1 402,5 362,9

246,3

4,9 1,9

3,5

266,2 45,8

6,9
122.1

296,5

o,o

o,o

1 765,4

246.3

612,5

167,7

o,9
172,9
720 ,2
o91 ,7

62 ,7
1,5

12 ,2

0,8
30,7

1AA, O
571.8

13,3
o.o
7,4

14 ,4
371 ,5
913,5
615,6

75 .4
71 ,3
14,5

I 450,9

3 2?O,O4 776,9

3,5

313,O

952 ,7 5 729,6

2 061 ,9

246 ,3

161 .9
4,6
o,o
1,O

o,o

o,3

56 A56,1 31 904.0

I
6
o

19 341.5 8110.4

693..

3
2
a
7
o
1

21 STEINKOHLE,.BRIKETTS
22 BRAUNKOHLE U. A. , TOFF
23 KOKS

2^6,3 246
o

I
a
7

519,9
o.2
1,5

o
7

17
69

4
o

366

r 686
6
o
o

a
9
t

1.
3,

11,

521 ,7246 ,3

o,4
2,6
6,8

",:
a,?

o,a
3,4

12 ,3

167,7

Ä,4

5

0.4
41 ,1
24,5

1 45,9

31
32

34

ROHES EROOEL
(RAFTSTOFFE,HEIZOEL
NATUR., EIAFF INERIEGAS
MI NERALOE LER ZGN. ANG.

ROHEISEN,.STAHL
STAH LHALB ZEUG
STAB-. FORMSTAHL U.A,
STAHLBLECH, BANOSTAHL
FIOHRE. G I ESSEFE IERZGN
NE-METALLE,.HALBZEUG

2
o
o
3

41

o,3
o.o
4,6

51
52
53
54
55
55

o,4
41 ,3
o,9

27 ,9
66,9

124,9

o
3
7
7

o
2
14

7,7
6,7
o,o

1.6
o.o

a
6
2

5

o,;
o,a
5,5

3,5
o,o

o

31
o
o

24

16 ,7

3,7

242,3

o,o
?
o

o,2
33, 6
3,1

ERZE , METALLASFAELLE ZUS

E I SEN , NE - METAL LE 2US

STEINE U,EROEN ZUS

4
5
o
9
I
2

3
1

o
1

3 21

9
9
2
3
3
a

1

o
7
2

4
o
2
9
7
9

3 161 ,4

a5,I

13,5
12 ,4

1a,t

1.3
214 ,2

53. a
13.3

496, A
606, I

3.8, I 181 , {

o,o

3,5

3,6

"0,:
o, r

411 ,3

496, 3

573,1
6,3

473 ,6
11,O

1,1
605,6a,3

16 ,7

6 177,5

6 633, 4

17 058, r

17 054,1

23
o
o

2Ä

2245
o
4
o

40, 5 t 550,4

to,l
5,?

15,3

57, 3

4,O

35 ,2 110,a

390. a 2 454,2

48, O 2 670,7

DUENGEMI TTE L zus

CHEM. ER ZEUGN I SSE ZUS

ANO. HALB-U. FERTTGERZ zUS

BES.TRANSPORTGUETER ZUS

ZUSAWEN

71 NAT.ruENGEMITTEL
72 CHEM, OUENGEMITTEL

DURCHGANGSVERKEHR
OHNE UMLAOIJNGEN

o,o

o,o

24,?

1.O

139 ,2

425 ,7

554.4

?6 ,3
'2 296,9

6,4

32 523, A 16 087 ,4

o
3

4
6

o

o
o

469

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U. A
A2 ALUMINIUITOXYO
A3 BENZOL,TEER U.AE,
84 ZELLSTOFF , ALTPAP IER
A9 ANO. CHEM. ER ZEUGN I SSE

o,4
o,1

2 313,1

4,O

,u ,:
o,4

1 967,9

2 063,1

1 269,1

o
355 30

I
5
1

I
539322

3 004, 7

91 FAHRZEUGE
92 LANDMASCHINEN
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN
94 EBM-WAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.WAEIEN
95 LEOER.U.TEXTILWAREN
97 SONSTIGE WAREN ANG.

13,4
7 067 ,6

410.1
158 ,7

, 09?.7
2 870,6

391,6
4,O

106. I
95,2
3i ,8

220, 5
328,4

o27 ,2
8,6

s10,o
312,9
74,4

635, O
149,A

21 143,6 11 171,6
2S3,4 151,5

109 527,5 1A 40? ,6
7 46A,6 3 421.5
2 000.5 644,3

57 566,6 ?1 642,6
51 104.4 19 763,9

2Ä9 1O5, A 1O5 212,910 014,3

10 378,7

26 3A2,6

2 581,O

2a 953, 6

249
3

571
a6
56

194
970

1 950. 3
20 .4

10 734,6
651 ,7
247 ,3

4 so7.8
5 169.3

12 932,9

10 462,7

2A 775,7

23 2A1,9

19 523,9

54 326.3

Ä 461 ,4

ag 787,7

19 1tO,a

r7 095,O

45 433. A

Ä 171 ,5

? 421,9

I 492,5

199 221,1

563 629,O

39 434,4

603 267,B

100 51a,5

255 550,1

18 805,4

284 355.545 A33,S S 492,5

-23-

I NSGESAMT

' ) SIEHE EFILAEUTERUNGEN,

28 775,7

o,
2,

6,4

o,9
1 66.O
598,1
929, A

54,1
1,4

11 .2

o,

1

5



6 GUETERVERKEHR NOV. 1964

GRE'TZUEBERSCHREI TENOER GUEYERVEFIKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN ')
TONNEI{

GESAMTVER- OURCHGANGS. GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVERKEHR
KEHR OHNE VERKEHR BERICHTSiMTAT JANUAR BIS NOVET}€ER

OURCHGANGS- MIT BEFOEROERG, OAR. tN BEFOEROEFIG. OAR' IN
VERKEHR UMLAOUNGEN TNSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRÄCHTEPN

VERXEHR MtT

LEBENOE TIERE
PFEROE, ESEL
R INOVTEH
KAELBER
SCHAFE, ZIEGEN
SCHWE I NE
FERXE L
GEF LUE6EL
AilD.TIERE Z.ERNAEHR
ZOOT I ERE

ot l
or2
o13
01a
o.5
ot 6
o19

WE I ZEN, MENGKORN
6ERSTE
RO6GEN
HAFEFI
MIS
REIS
SOilST. GETRE IOE

360, I
723 ,2

46,2

o.o
272,1
137 ,1
418, r

195
2 674

15
o

NR. GUETERGRUPPE

ool

O2O KARTOFFELil

060 ZUCKEREIUEBEN

O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EiPFANG

35
493

29
493

42,9
10, 9

347 ,1

6,1

o,o

4,8

o,1

43
tt

562

o,o
o,1

28,A
21 ,7

o,2

o,2
16.2

o,o

7.8

167,7

3,2

2,O

10

34,6

o.?

o,1

17 .5
493, 1493

o

2,7
o,3
3,O

o
o

15

2,7
o,o
3,O

2
406
76A

3,7

20 ,2
o,6

413,5
4,6

141 ,.6

210
4

24
o

290
32
10

;
o
2

I
1

17
t5

577

20
1

1

29,
4,

506,

9
6
1

o65
69

627

o,3
o,o 5

a
6

17
i
1

O31 ZITRUSFRUECH'TE
O35 ANO,FRISCHE FRUECHTE
O3S FR I SCHE , GEFR. GEruESE

oa l
o12
o43
o45
o49

WOLLE,TIERHAARE
BAUMOL LE
SYNTH. TEXTI LFASERN
ANO. PF L. TE XT I LFASERN
LUMPEN U.AE.

O52 GRUBEilHOLZ
o55 SONST.nOHHOLZ
056 AND.BEAFIB.HOLZ
O57 BFIENNHOLZ.KORK U.AE.

3,5
419,9
436,3

5,4
2A7 ,9
134, O

9,3
706, S
972 ,3

159,7
601.6

7
I
6

o,2

1,

o,

o,1

5,4
50, I

356, 4

32,O
6.1

10,o
19 .6
o,2

I ,2
o,3
o.l

17 ,2

107,1
aB7, 1

oo3,6

o,;
o.5
2,O

5
3
o
I
1

9
6

2

I
o
5
I
1

6
a

97
90

301
142
30s
180
533

4

6
5
o
I
o
2
a
a

o

6

1

1

s
9

7
2

1

B
5
6

1

I
2
o
o
1

o
6

644
296

6
77

o
510

24

o,o
o,1

1A,2
2,5

26 ,5

to
l1

a

I
4
5

i
0

4

3

o,3
1,1
3,9
4,6

1,4
o, r
2,5

o,o
o,o
2,O

2.9
5,2
3,3
o,3

o,o
o,o
o,?
2,1

o
o
o

o,o
o,o
o,2
o,1

o,1

5,6
60,1
o,o

23 666,5
590, {

3 104,1

1,O
76,3

754
416
416
263

.5 712,7
a1 ,2

a39, 7

17
3{6

6

o,o

aa ,1

O91 HAEUTE.ROH,FELLE
HAEUTE, ROH
PEL ZF EL LE, ROH
ABFAELLE

O92 (AUTSCHUK,ROH
O99 PFL,U. TIER.ROHST.ANG

SCHN I TTB LUMEN
NATUROAERME
UEBR. ROHSTOF F E

5,3
6,O

o,5
41 .1

g4
9A8

a

1

2
6
6

.1 1 ROHZUCXER
1 12 RAFFINTERTER ZUCXER

171 STROH,HEU
172 OELKUCHEN U.AE.
1 79 SONST. FUTTERMITTEL

I 61 OELSAATEN.FRUECHTE
1 A2 SONST. OELE, FETTE

f6,o
1,1

t7 ,o

2 122 ,2
42,6

133,3

347,9
17.4
59,4

03, {
2A ,9
25, 3
4,5

o46
41
a6

392
2

ao

5ro
60

192

o,a
o,o

o,1

4.6
o,o
o,2
1,1

o,o
1,5

4
I
o

a
o

o
0

o,a

1A,6
8,1
2,4
1.2

103
1

64

279
34

o
o
o

252
3
o

121 rcSf,WElN
122 BIER
1 25 ANO, ALKOH.GETRAENKE
1 28 ALKOHOLFR.GETRAENKE

o,a
3,5
o,6

131
132
133
134
135
t 36
139

KAF F EE
KAKAO , XAXAOER ZGN.
TEE, GEflJERZE
ROHTABAK, TABAKAgFALL
TAgAKWAREN
ZUCKERWAREN,HONTG
SONST. NAHRUNGSMI TTE L

141
142
143
1Ä4
1{5
146
447
148

F LE I SCH, FR I SCH. GEFR
F ISCHE. FR ISCH. GEFR.
FRISCHE MILCH,SAHNE
MI LCHERZGN.
ANO, SPE ISEFETTE
E IER
ANO.FLEISCHWAREN
F ISCHKONSERVEN U. AE

151
152
153
164
155
166
167

MEHL, GRIESS, GRUETZE
MALZ
SONST. GE TRE I DEER ZGN.
OBSTER ZGN,
GE'IR. HUE LSENF RUE CHTE
ANO. GEMJESEERZGN.
HOPF EN

3a9.5
315.4

5.7
34. 'o,9

293 ,7
33, 5
_14,3

319 ,7
01a,?

56, O
294 ,6

27 ,9
oo7,9
182,7
184,7

95,
28.
21 ,

7,

2,

18,
o,

411,
a,

112 ,

10
o

13
o

2A6
32

a

o,o
o,1

4,6

1,7

9
1

7

o
4

?
1

7
6

a
a
6
I
5
2
9

o
o
1

o
2
o

2g

61
199

A

10
o

o
2

o

17
o
7
o

90

33
105

107,4
29.O
27,1
9,4

4
11
3A

o
421

9
232

o,o
o, r

29,O,,,:
,o,:

107 .3
49 ,2

145,O
70.1

35,6
35, O
92,1

131 ,7
o71 ,7

18 ,7
525, 5

294 ,7

1

4
o
3
1

3

2
4
o
I
3
I
I

o
1

tl

o
o

7,5

2Ä6,3

-24-

67
3

I
o,4

2,2
2,2 1,2

17,Ä

?1 1 SIE INKOHLE

' I SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

9,O

246 ,3

12 .2

248,3 649 ,9 519,9

o.1

o,2

o,2

3,
1,
A,

;
o
7

I
I

o,4
o,5
8,1
o,o

69. 3
8.4

18,6

21 _7

o
12
59

1,4
o,2
3,3
o.2

2

3

2
o
7

7
Ä

5
3
3
2
a

o,
64,
40,

o,o

7
7

6
I
6
7
A

3
o

6

1,O



6 GUETERVERKEHR NOV. 
'9A4

6.2 GRENZUEBERSCHREITENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

5.2.2 GUETERGRUPPEN T)

TONNE N

o,o o.o

o,o o,o

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANE] EMPFANG

GESAMTVER
KEHR OHftE

OURCHGANGS
VERKEHR

OURCHGANGS
VERKEHR

MIT
UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVERKEHR
SERICHTSITDNAT JANUAR BIS NOVEIEER

BEFOEROERG. OAR. IN BEFOENOERG. OAR. IN
INS6ESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

?21 BRAUNKOHLE
?23 BRAUNKOHLENBRIKETTS
224 aORF

231 STEINKOHLENKOKS
233 BRAUNXOBLENKOXS

NR. GUETERGRUPPE

31O ROHES EROOEL

4TO EISENERZE

56A

451 NE -METALLABFAELLE
452 KUPFERERZE
453 BAUX IT, ALUMIN IUMERZE
459 SONST. NE-METALLERZE

SONST. NE.UTALLERZE

462 EISENSCHROTT Z.VERH.
463 SONST. EISENSCHROTT
457 SCHWEFELK IESABBRANO

512 ROHEISEil U.AE
51 3 FERROLEG. ANG.
515 ROHSTAHL

522 GEW. STAHLHALBZEUG
523 SONST. STAHLHALBZEUG

o,8

o,;

o, r
3,4

o,o

o,o

o.o

o.4

Ä3,5

2,6

o,2

o,3

"l
0,o

o,o

0,4

1,1

o,o

o,o

17,?

7.7

o,1

6,7

o.o

o,o

218,2

4,2

o

230
136

10

5
1

2
5
o

2

6
9
I

2
3
1

32' iMTORENBENZIN U.AE.
323 ANO. KRAFTSTOFFE
3?5 OIESELOEL. L.HEI ZOEL
327 SCHWERES HEIZOEL

341 SCHMIEROELE, -FETTE
343 BITUMEN U.AE.
349 ANO. MINERALOELERZGN.

o,2
o,1
o.o

o,1

o,4

27 ,8

o,o

o.4

o,o

o,o

o,o

A,A

49. O

o,1

o,4

o,1

o,o
1,6

o,o

33, 3

o,1

o.1

4,9

39, 4

o,o

13

o

o

19
4

3,6

10.5

1o,B
172,9

2,1
2,4

285, O16,6

o,1

14,5
o,4

1

o

o,1
o,4
o,o

13
24

o

o,3
o,5
o,o

33O NATUR-,RAFF INERIEGAS o,8

3,9

o.2

0,1

o,4

o,o

o,o

o.4

o,o

o,3

?,3

o,1

o,o

o,2

o.o

o.1

.
12,2

3,4 24,5

95, 5
o,6

48, 9

4,2

2,8
o,3

30,2

0,3

1

o
o

6
o
o

6
7
a
9
t

o,o
1,2

o
o

o
2

1

20
o
o

o
I
o
5

11,4
o,2
o,9

3A
o

30

9
2
7

o
o
3

1

a

o,a
o,o
o,a

1,4
5,2
o.3
6.1

o

6
5

3a

18,7
115,8

o,a

o
o
o
2

t44

o
3

1
oa

o
2

16

9

3
5
7
7
a

6
o

o
o
o

o
0

a
o

1

o
o

6
o
2

o
9

4,
1,
o,

o,
426,

WARM GEW. FOPMSTAHL
XALT GEW. FORMSTAHL
WA L ZORAHT
SONST. E I SENORAHT
SCH I ENENOBERBAUMT

542 GEW. STAHLBLECHE
543 SONST. STAHLBLECHE
545 WARM GEW.BANOSTAHL
545 SONST.BANOSTAHL

o,1
o,4
7,4

20, o

532

536
537

551 ROHRE U.AE.
552 GIESSEREIERZGN. U. AE.

1,8
?,3
6,9

25,1

6,3

10,o
24.5

66, 5
11,2

7 46,3
ro5.o

454, A
34, O

54,5
260, 5

5.5

31,8
23,2

.14,4
o,4

14,O
42, 5

d43,5
232.4

11,1
102,3
35e,2

o
I

o,o
o,9

56, a
10,1

5A,S
11,1

1

4
o

o
o
7

20

o,o
o.o

3,4

o,o

7
o

o
1

561
562
563
56a
565

KUPFER, . LEG.
ALUMINIUM,.LEG.
BLE I , - LEG.
ZINK..LEG.
SONST. NE.METALLE

S I LBER, PLATIN
ANO. ilE.METALLE

NE.METALLHALBZEUG

3
1

o
3

6
6
I

o,7
2,4

13,1
17,O

16,1
21 ,7

111.4

611
612
613
614
615

I NOUSTR I ESANO
ANO.SANO U.KIES
B IMSSANO, .K lES
LEHM, TON
SCHLACKEN, ASCHEN ANG

621 STEIN.,SALINENSALZ
622 SCHWEFELKIES,UNGER

641 ZEMENT
642 KALK

631
632
633
634
639

ZERKLEINERTE STEINE
NATURWERKSTE INE
G I PS - U. KAL XSTE I N

KRE I OE
SONST.ROHMINERALIEN

691 STEINERZGN.
692 KERAI{.BAUSTOFFE

71 2 ROHPHOSPHATE
71 9 NAT. N ICHTMIN. OUENGER

650 GIPS

721 PHOSPHATSCHLACKEN

o
2

o.1
4,2

1

5
30
12

343, 5
262, 1

13,1
o,4

-25-

*) S]EHE ERLAEUTERUNG€N.

o,4

o.1

o,o

o,o

o,o

o,o

o,4

al ,3

2.9

o,
o,
o,

o,o

3.!
0.4
o,o

,2

,03

I
3
7
1

1

0. a

3,4

o,o

44.3

a
I
o
B
o

o,{



5 GUETERVERKEHR NOV. 19AT

6.2 GRENZUEBERSCHREITEfIOER GUETERVERKEHR IiACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

6,2,2 GUETERGRUPPEN T I

TONNEN

o,o o,o

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O. BUftOESGEBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER
KEHR OHNE

DURCHGANGS
VERKEHR

OURCHGANGS
VERKEHFI

MIT
UMLADUNGEI{

GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGAI{GSVERKEHR
BERICHTSIIONAT JANUAP BIS NOVEIV€ER

BEFOEROERG. DAR. IN BEFOEROERG. DAR. II{
IIISGESAMT FRACHTEFN INSGESAMT FRACHTERfl

722 ANO. PHOSPHATOUENGER
724 STICKSTOFFOUENGER
729 MISCHOUENGER U,AE.

t{R. 6UETEFIGRUPPE

A2O ALUMTN IUITOIYO

811
a12
613
a1a
a{ 9

SCHWEF E LSAEURE
AETZNATROil
NATR I UMXARBONAT
KALZIUMXARBTO
SONST, CHEM. GFIUilDST.

ANORG. GRUNOSTOFFE
ORC. GRUNOSTOFFE
RAOIOAKTIVE STOFFE

1 113,5
192 .5
949,9

995,3
166,1
523. A

3.6

o,4

13,4

4,2

22A ,7
63,3

22A ,7
205,7
177 ,4

49, O

3,6

o,{

o,1

17,4

94. O

A,9

o,o

3,O

4.O

3,6

o,4

289.t
47 ,3

42^ ,6
107.4
oB,7

656, s

102, o

5,O

o,o

3,6

o,1

5,8

243, A

2 BOt,a
73a

o,o

o,1

6,6

o,1

O,B

15i,5

906, 9

o,1
o,1

12 ,5

o
1

2

o,1
o,4
o.1
o.1

10
2

62

o,4
o,o

6 s,3
o.4

?6,6

3
o

25

34
20

a
s

18
2

aa

o
o

489
93
41

524
3C

9
6
6

9
o
o

21
3

1Ä

18
2

63

I
3
1

431 BENZOL
A39 TEER,PECH U.AE

441 ZELLSTOFF
842 ALTPAPIER

691
s92
893

494
a95
a96

XUNSTSTOF F E
FARBEN, GERBSTOFFE
PHARMA Z. ER ZGN. U. AE.

PHARMAZ. ERZG.
REINIGUNGSM,U,AE.

SPRENGSTOF F , MJN I T I ON
STAERKE, K.EBER
SONST. CHEM. ERZGN.

2169,6
798, A

926.5
116 ,7

o,1 3
o

21A,
52,

334,
64,

304,

3
A
I
6

14
10

33
17

o
I

77

o
6

5
I
o
I
o

262,9
83 ,7

106
18

7
72?

6
3
a

3

471
a6

5
6

491

2
a

145
30

265
44
s
3

913

448
8{
65
29

91O FAHRZEUGE
KRAF TF AHR ZEUGE
LUF TF AHR ZEUGE
WASSERF AHR 2EUGE
SONST, FAHRZEUGE

970 ,4
9?,4

156,3
45. O

25A .2
10a.3

21 ,1
4,O

195 ,7
19,9
13,4

1,O
241 ,O

7 e72,O
947,Ä
169,9
143,5

18 493,3

3 03A, 4
3Sa ,2

a1 .2
52 ,8

9 426,4

399, 3
267,1
230, S
53,1

1 5 63{,5
2 AA7,B
2 345,5

245, a

9 278,5
1 r33,O

533,2
12?,O

110
61
53

A

3
6
7
a
3

a
o

2

92O LANOMASCHINEN

236,6
35 .7

239.5
103,O

75, A
29a.8

32 ,4
11,6

ta5, 1

1,4
12 ,9

367 ,7

a52, 3

19,3

46, t
203,4

4,O

4,6

22 ,7
210,7

79 ,2
a1 ,5

956, 3

a,6

476,1
o, r

12,3
36,6
26,O

772,2

20, a

931 ELEKTROERZGN.
ELEKTR. MASCH I NEN
DRAHT, KABEL, ISOL.
ilACHR I CHTENGERAE TE
E LEKTTI. HAUSHAL TGER.
ELEKTROMEO. APPARATE
SONST. ELEKTEIOER ZGil.

939 SONST. MSCH I NEil ANG.
BUEROMASCHINEN
MET. BEAFIB, MASCH I N.
KRAF TFAHR ZEUGrcTOR.
F LUGZEUGIvDTOREN
SONST. N. E L, LDTOREN
SONST. N. E L, MASCH. AN

951 LEOER, ZUGER.PELZFELL
LEDER, LEOEFIWAREN
zUGER. PELZFELLE

952 GARNE.GEWEBE U.AE.
TEPP I CHE
GEWEBE
GARNE,GEWEBE U.AE.

963 BEKLE IOUNG, SCHUHE
BEK LE I OUNG
SCHUHE
RE I SEART I KE L

971
972
973
974
975
976
979

KAUTSCHUKWAREN AI!G.
PAPIER,PAPPE
PAPIER., PAPPEWAREN
ORUCKERE I ER ZGft.
rcEBEL
HOLZ-U. KOR(WAREN
SONST. FERTIGWAREN

FEINMECH.,OPT.ERZGN
FOTOCHEM. ERZGN.

66
2

?1
4

\ 6,1

,25

4.3
16,8
11 .2

527,A

924 ,9
422 ,4

2 645,1
433, 1

432,3
13 165,9

4 297 ,1
15,6

210,4
352 ,5
362 ,7

25 123,O

r 630
598
as6

31 673

I 995
30

370
510
779

56 403

1

2
I
1

54

6
3
7
6
I

7
B
t
4
A

6

3
2
9
4
1

s

o
o
6
5
I

9
1

3
o
6

5

a
s
7

o
7
o
9
4

5
1

a
9
3

7
4
I
3

1

a

40
11

14

64
7

260
o
3

15
a2

661

112
2

22
46
59

867

73
15

155
65

234

109,
45,
91 ,

045,
117,
25,

605 ,

32,

94' BAUTEILE A.METALL
9{9 EBM-WAREN

KABEL,DRAHT,N. ISOL.
NAEGEL, SCHRAUBEN
WERK ZEU6E
SCHNE I OilAREN

6A
I

a2
54
55

93, 3 69,9 1 392,8

6,9
2.4

40, I
2,3

34.1

o,a

7.1
a,5

11,8
3,7

315
a5

253

257
49
2A

?1
12

122
56

20Ä

2
3

a
34

4.5

360 ,2
12,O
9,O

57

37
32

110

74,2
25,1
29, A

729,1
52,9
13,6

505, 2
215,6
946,8
54{, 5
863. ?

2A3 ,7
a7 ,3

600, 2
198 ,4
345 ,1

95,1 GLAS
952 GLAS-U.A.MIN.ERZGN.

GLA SWAR EN
F E I NKERAM. ER ZGN.
PERLEN, EOELSTEINE
SONST. MI N, ER zGN.

93, 6
39, 1

3,6
14 ,2

100,6
a7,6
15,4
21 .9

r32
61
19
26

3aa
A4

503
354
o62

916,7
556, 8
154,6
252,O

266,O
239, 5

31 , O
101 ,9

4 677 ,9
571 ,9

1 952, 5
133,5

120,1

6 545

15 ,1

Ä56,2

70,3
16,1

219 ,7
13,3

289 ,O
29 ,1 14,6

25 ,2
219,O
472,4

232, 4
44.3
12. 4

340, 2
304, 4

725,8

163.7
64.2

136,7

111,2
204 ,2
342,O

1 348
1 644
3 400

4 913.9
3 574, O

600,7
79,4
36.3

2 090,2
173, O
77,3

725 ,3
45,?
34,7

30 353,2
3 005, o

a65, 9

104.?
41,3
81 ,1

685, 4
105,5

16,9

o45, 5
519,1
oa6,9
704,O
147,2
341,O

o
4
6

I

5

6
3
4

4
6
o

aa
40
72

102
101

a

o
I
3
6
3

a

7

5
6
6
I

5A2
I

21
1

15
I

5
1

-26-

r) SIEHE ERLAETJTERUNGEN

354.6
29 ,7

155,9
1,1

232,6
25,6 296

2 713,3
137 ,4

o,1

o,1

o,Ä
o. o

6
Ä

4
1

3
2
5
3

1

4

3i
16

Ä

A

9
A

Ä

3

3
2
3
4
Ä

2

2

3
7
4
7

1

Ä

o

62
1
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5.2 GRENZUEBEEISCHREITENOER GUETERVERKEHR [{ACH HAUPTvERKEHRSBEZTEHUNGET'/

6.2.2 GUETERGFIUPPEil .)

TONNEN

NR. GUETERGRUPPE
VERXEHR MIT

GEBIETEN AUSSERH.
D, BUNOESGEB IETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER
KEHR OHNE

OURCHGANGS
V ERK EHR

DURCHGANGS
VERKEHR

MtT
UMLADUNGEN

GESAMTVERXEHR EINSCHL. OURCHGAilGSVERKEHR
BERICHTSITI)NAT JAIIUAR BIS NOVEI/EER

BEFOEROERG. DAR. IN BEFOEEIOERG, OAR. tN
IflSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

KINOFTLME
UHREN.MJSIKTNSTRUMENTE

SPORTART. , SPIELWAR
XUNSTGEGENSTAEilDE
SCHIi'.,CK. , GOLOIIAREN
SONST. F ERT I GAAREt,I

74,7
45 ,7
94,8
66,4
16.8
11,Ä

705, 1

111
140
179
137

26
23

949

GEBRAUCHTE VERPACKG.
GEBR.BAUGERAETE U.A.
UMZU GSGIJ T
GOLO, ruENZEil
SAffiELGUETER U. A.

O I P LOMATENGUT
GESCHENKART IKEL
PERS. EFFEKTEN
BEHAE LTERSENDUNGET
WARENPROBEN
SONST. SAVIVIELGUT
IRANSPORTGUETER ANG
OIENSTGUT

46,5
4,4

125,6
o,1

17,6
513, 1

433, 5
440 ,3

153,9
4,3

217 ,3
1,3

33, 3
773 ,8
125,4

59 ,7

246, O
224 ,3
483, 3

9,4

11 2^O,9
5 694,3
I 363,4

41 ,6
204,5
116,9

5,5
18,4

96r,O
572 ,7
419, 5

412, I
370 ,9

r 896,4
46,3

236 ,2
5s 675, 6
35 639,4
5 875,?

129,1
19A,O
213, O
190, 7

35, 2
36,9

291,O

182 ,7
2A ,2

20Ä,a
130,7

54 326,3

4 461,A

58 787,7

26 342, 6

2 5Al,O

2A 963. 6

553 A29,O

39 638,8

603 267,8

265 550,1

1A 4O5,4

2A{ 355, 5

3?
54
a5
70
I
a

?44

o
1

1

6
5
7
6

1?
4

7

17
57

53

13
301

2,2
2,9

a9 ,7
1,2

A1E,
506,
422 ,

654,
169,
49,

629
491
497
oa7
399
333
979

2 97d,1
479,1

6 701,O
119,8

1 262,O
113 300,5
56 872.5
15 962,1

1
2
6
2
7
5
2

90, o
9,7

361 ,4
1,3

991
992
993
994
999

9,4
1,1

15,9

5,5
o,1

11,1
2,9

1

1

a

tl

22
o

4
6
3
3

a5
215
,40

5
32

954
135
463

9
5
1

E
I

A

5
o
3

132, 1

220,O
256,O

5,5
ao, 1

467,1
56A, I
303, B

ZU S Alvlr.lE N 2A 7?5,7 17 058,1 45 A33.a B 492.5

2A 7?5.7 1? OsB,a 45 833,A A 492,5

-27-

OI-JRCHGANGSVERKEHR
OHNE UMLAOUNGEN

I NSGESAMT

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

3A, 5
60,4
s2, s
65,5
17.?
6,2

673,O

s
1

1

ä
a
B
3

a
2
1

5

14,
a,

30,
6,
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6.3 VERFLECH'UNG I{ACH STRECKENHERXUNFTS. UNO STRECKENZTELFLUGPLAETZEN BZTT. LAENOERN I)

6.3.1 VERKEHR INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

TONNEN

VON STREC(EN
HERK..FLUGPL HAJ BRE

198.4

ilACH STRECKENZ IELFLUGPLATZ
CGN FRA STR

INSGESAMT OAR, IN
FRACHTERN

HAITEURG
HANNOVER
BREMEI{
OUESSE LOORF
XOELN/BONN
FRANKFUR T
STUTTGAFT
t'IUERNB ER G
WENCHEN
BERLINTWEST]
SONST. F LUGPL

515, 9
156.5
137,3
316.4

78, O

28,5
s,5
o,a

46,1
40 ,7

209,1
33,O

27 ,4

135,6
2.2

OARUNTER Ifl
FRACHTERN

827.1

Ä,6

239 ,3

o,g

147,O

o,g

215, B

o,4

360 ,7

4,3

HAM ous

32, O

NUE

2.4

3,4

183,1

o,o

iruc

wc

11,3

BER UEB

1,O

o.I

o,a

2,O

2
s
9
o
1

4

6
6
1

4
?
I

5
o

50
7
I

61
17

o

o
5

1

o
o
a

o,o
4,7

570, A

ao, :
558, 7

o,3

o.{

11A,9

o.!
111,6

a7,6

BER UEB

25 ,2

11,4

,2 ,3

63 .2

o,4

?.9 10
1

o
36

a
286

6
4
2
2
a
2
7

1

5
a

616
169
140
530

725
232

71
161

o

30,7
15 .2

664,3

1,O
77,8
ao. :

o
9 5

6A

o
3
a
a

o

I NSGESAMT

6
I
9

174
56

200
g4

721 5 300, 3

118,9

NACH STRECKEN.
Z IELLANO HAJ BRE

VERXEHR MIT GEBIETEI AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

E I N LAOUNG

TONNEN

VON STRECKENHERKUNFTSF LUGPLATZ
CGN FRA STR NUE

INSGESAMT DAR. IX
FRA CH TETI N

F I NI{LAiID
SCHWEOEN
flORWEGEN
OAENEMRK
GR BRITANN
IRLANO
N I EOEFILANDE
BELGIEN
LUXEEUR6
FRANKRE I CH
SPAN I EN
PORTUGA L

SCHWE I Z
OESTERRE I CH
ITAL I EN
GR IECHENLAND
TUERKE I
JUGOSLAW I E N

UNGARN
TSCHECHOSLOW
RUMAEN I EN
BULGAR IEN
PO LEN
SOWJETUN I ON

L IBYEN
TUNESIEN
ALGER I EN
MAROK KO
SENEGAL
GU IN. -B I SSAU
NIGERIA
AEGYP TEN
SUOAN
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANOA
KENIA
TANSAN I A
SAEIA
S I EABWE
MAURITIUS
SUEOAFR I KA
SESCHE L LE N

3
A

7
2
3

2,5
31 ,3

DUS

19,6
12,1
10 ,7
92,5

222 ,9
20.o
7,g
o,2

37,4

"", :
14,9

11,4
97 ,B

33 ,7
54.3

57 ,3
13,4

r95,1
251 ,5
182, 3
657,4
944,9
188,1
274,O
217 ,1

1,1
530.4
965,6
202.1

17,O
7A3,4
54C ,2
752 ,2
ao1 ,1
370, O
140,3

9A ,7
52, O

112,4
16 ,7
54, O

125 ,3

63
104

71
422
635
142

o
2

1

B

161
?18
151
553
3aa
154
146
to1

4
364
901
202

15
532
A'A
681
29e
337
119
a5
52
25
3a
53

124

Ä6?
81

149
35

7
o

107
434
103
639

49

267
7B

2
29

7
ao3

o

4
a
5
4
2
7
3

1

7
1

5
4

4

1

7

o
31

a
4

o,o
o,o

1,2

3,O

76,2

112,3 15.1

6
6
4
5

25
55

22
55

20
7

?
6

2A

2o.o

29
o

41 ,6
10,o
1,1

o,5

220 ,2

o,3

74,1

1A5, 5

40
3A

or,:
40,9

? 175,2

3 264,3

36
2B
59

7
3
2

25

3

o

9
9

o

7

I
68
Ä1
2A
15
23
17
10

9
9
9
5
3
7
o
I

194,5

227

112
45

115

9 187,2 2 744,2

3 843,4 2 O95,3

EUROPA ZUS

o,2

310,3 605, O

r". 
1

318,4

o
I

7,6

1

1

o
1

1

9
?
3

a
2
a
3
6
4
3
7
A

1

6

3
7

12,7 500,8

99, 6 50, a

99,6 a1 ,7

647
a2

149
35

7
o

147
653
142
697

A9
40

267
1A

2
29

?
ao3

o

53
22
77
33

o
69
89
10

53

25,
38.

AFR IKA ZUS. 64,5 353

364
KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO
WEST INOIEN
VENEZUELA
BRAS I L IEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN

117,4
124,6

302, 5
149,4 764,7

o73, I
194,9

o.a
169,1
749,4

10,0
37.4

153,3

23
353

1

o
I

o
o

3
1

1

6
a
1

Ä

o
4

Ä27 ,A
496, 0
165,O

3g ,73A ,7

r) EINSCHL. UMLADUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-28-

274 .5

1

60
0
o
o

50

;
a
7
Ä

o

176
2

48
9

o,
o,

4,
2,
o,

o,

1_4

HAM

14,

20.
1?.

111 .

2,2
12 ,2

o,

o,a

,1

,3
,4
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6.3 VERFLECHTUNG T'/ACH STRECKENHERKUNFTS. UNO STRECXENZIELFLUGPLAETZEN B2W. LAENOERil .)

6.3.2 VERXEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

E IIILAOUTiG

TONNEN

NACH STREC(EN
Z IELLANO

VON STRECKENHERKUNFTSF LUGPLATZ
CGI{ FRA STR NUE

INSGESAMT OAR. IN
FRACHTERNHAM HAJ BRE

223, 5 245 ,2AMER T KA ZUS

XOLUi/E I Etl
ECUAOOR
PERU
gOL IV IEN
CHILE

ZY PERN
L IBANON
I SFIAEL
JORDAil I EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KI.JWA I T
BAHRA IN
KATAR
SAUDI -ARAB
NOROJEMEN
OMAN
V. A. EM I RATE
PAK I STAN
lxotEN
SRI LANKA
THA I LAND
MALAYSIA
S I NGAPUR
I NOONES I EN
PHILIPPINEN
HONGKONG

SUEDKOREA
CH INA

OUS

aao ,2

13,5
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Nach dem

FlugpI atz

Hamburg 293 ,0 1'l 0,s

Hannove r 172 ,3 32 ,0

Bremen 94 ,3 20,9

Düsse ldo rf 51r 1 11 4,3

KöIn/Bonn 321 ,2 48,'l

Frankfurt 624 ,3 241,1

St uttg a rt 198,8 '73 r7

Nürnberg 17 4,8 45,8

München 310,4 69 ,1

Berlin (west) 339,8 27 .4

In s9e samt 2 580,0 783,5

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
cl.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand November 1984*)
Tonnen

1 09,9 220,4

14 r9 46 ,9

11r7 32 ,6

72 r7 187,0

85 r7 1 35,4

684 ,4 925,5

44 r7 118,4

19,0 64,8

102,5 171,7

13r9 41r3

1 1 60,5 1 944,O

5l3,4 5 019,1

219,2 2 209 ,9

126,9 1 328,1

238,1 2 219,4

456 ,6 4 528,4

1 549,8 13 370,4

31'l ,2 3 252,9

239.6 2 452,3

482,',| 4 820,4

381,1 3 979,5

4 524,0 43 1 80, 4

Janua r
bis

November
1984

0ue11e: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt

InIand
eur o-

päischen
Ausland

auße r-
eu ro-

päischen
Ausland

Au s1 and
Zusammen

In sg e samt

-35-



Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V i e rt el j a h res be ri c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschl üsselt.

I m J a h res b eri c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen-
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr der
Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr
von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteliährlich Zahlen
über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne
den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit weniger als 4 Bussen)
veröffentlicht.
lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungsdaten
(beförderte Personen, Personen - Kilometer, Wagen - Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßen-
personenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
enthalten.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht brihgt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
U nfal I ursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
I m M o n at s b e r i c h t werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contai nerverkeh r über See mit H äfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M onatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzerchnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1 98O

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,f el. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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